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Vorwort

Sehr geehrte Mitglieder, 
sehr geehrte Gäste und 
Freunde des MTC03

Ich grüße Sie auch im Namen des gesamten
Vorstandes zur neuen Tennissaison des MTC03
von dieser Stelle aus ganz herzlich.

Wie Sie wissen, hat Herr Dr. Reintjes aufgrund
beruflicher Belastung im Ausland seine Aufgaben
als 1. Vorsitzender aufgeben müssen. Ihm und
dem gesamten Vorstand möchte ich an dieser
Stelle für die langjährige erfolgreiche Arbeit noch
einmal ausdrücklich danken.

Wie in den Vorjahren finden Sie in dieser Matchpoint-Ausgabe erneut ein buntes Spektrum
von Beiträgen rund um unseren Club, unsere Anlage, unsere Mannschaften und alles was
interessant und wissenswert ist. 

Bei einem Besuch unserer Anlage werden Sie feststellen, dass nach einem Wasserschaden
die Club- und Umkleideräume weitgehend renoviert worden sind; es findet sich eine neue
Bestuhlung und das Clubhaus hat einen komplett neuen Anstrich erhalten.

Wie in den Vorjahren würden wir uns freuen, wenn Sie uns durch Kommentare, Meinungen,
Verbesserungsvorschläge aller Art unterstützen würden, um ein möglichst buntes, an den
Bedürfnissen der Mitglieder orientiertes Clubleben zu ermöglichen.

Weiterhin bedanke ich mich ganz herzlich bei den vielen Inserenten und Sponsoren, die
dieses Heft erst möglich gemacht haben und empfehle die Anzeigen Ihrer Aufmerksamkeit.

Ich w ünsche uns allen eine sportliche erfo lgreiche und verletzungsfreie Saison
mit viel Spaß und sommerlichem Wetter.

Ihr Volker Schmülling
1. Vorsitzender
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Das Medenspieljahr 2013/14 im Rückblick
In der Sommersaison 2013 vertraten den Meidericher TC zwei Damen- und acht Herren-
mannschaften bei den Mendenspielen. Aus der unten aufgeführten Übersicht wird das
Abschneiden der einzelnen Mannschaften ersichtlich:

Die Bilanz des Meidericher TC in der Sommersaison 2013 fiel mit sechs Aufsteigern, drei
Klassenerhalten und nur einem Absteiger äußerst positiv aus. Besonders zu erwähnen sind die
beiden unerwarteten Aufstiege der Herren 50 und der Herren 55 in die Regionalliga. Sowohl
die Herren 50 als auch die Herren 55 sind mit dem Ziel Klassenerhalt in die Saison gestartet.
Gleich im ersten Saisonspiel mussten sich die Herren 50 Rochusclub Düsseldorf geschlagen
geben, wodurch das erhoffte Ziel schon einen Dämpfer erhielt. Danach wurden im weiteren
Saisonverlauf Siege über Hilden, Bocholt und ETUF eingefahren. Durch die Ergebnisse der
Konkurrenz hatte man am vorletzten Spieltag mit einem Sieg über dem TC Raadt die 
Möglichkeit sogar aufzusteigen. Das Spiel wurde knapp mit 5:4 gewonnen. Somit hatte man
plötzlich die Chance mit einem Sieg am letzten Spieltag beim TC Bovert den unerwarteten
Aufstieg perfekt zu machen. Das Spiel wurde klar mit 7:2 gewonnen, wodurch der Aufstieg
geschafft war.
Auch bei den Herren 55 liefen die Spiele besser ab als erwartet. Nach zwei klaren Auftaktsie-
genstand man am dritten Spieltag den ebenfalls bis dahin ungeschlagenen TC Raadt gegen -
über. Dieses Spiel wurde knapp mit 5:4 gewonnen, womit der Weg zum Aufstieg frei war. Die
beiden abschließenden Spiele wurden letztendlich klar gewonnen. Der Aufstieg war geschafft.

Fast hätten die Herren 60 in ihrer Primärensaison auch den Aufstieg in die Regionalliga
geschafft. Aber am vorletzten Spieltag verlor man unglücklich und denkbar knapp gegen
den späteren Aufsteiger aus St. Tönis mit 4:5. Zumindest war das angestrebte Ziel 
Klassenerhalt geschafft. Nach dem letztjährigen Abstieg der Damen 30 stand das Ziel
Wiederaufstieg auf dem Plan. Nach einer klaren Niederlage gegen TuB Bocholt und einer
knappen Niederlage gegen TK Mattlerbusch schwanden die Hoffnungen auf den Wieder-
aufstieg. Aber aufgrund der anderen Gruppenergebnisse erreicht man doch den 2. Tabel-
lenplatz, welcher zur Teilnahme an der Aufstiegsrunde berechtigte. Hier konnte man nach
einer Niederlage und einem Sieg den dritten Platz sichern. Dieser reichte nachträglich
zum Aufstieg in die 2. Verbandsliga. Auch das „jüngste“ Team, die 1. Herren, des Meide-
richer TC konnte einen Aufstieg feiern, obwohl der Altersdurchschnitt durch Oliver
Krätzig und Ben Nieleck deutlich nach oben verschoben wurde. Mit vier Siegen stand das
Team um Mannschaftsführer Maximilian Falk und Lucas Neukirch als souveräner Auf -
steiger fest. Selbst die 2. Herren 30 („Die Unaufsteigbaren“) haben es geschafft.
Nachdem man schon einmal am grünen Tisch aufgestiegen war, haben es die Spieler
diesmal aus eigener Kraft geschafft. Obwohl man es nicht gedacht hatte, wurden die

I. Damen Bezirksklasse A 5. Abstieg

Damen 30 Bezirksliga 2. Aufstieg

I. Herren Bezirksklasse D 1. Aufstieg

I. Herren 30 1. Verbandsliga 5. Klassenerhalt

II. Herren 30 Bezirksklasse B 1. Aufstieg

Herren 40 Niederrheinliga 3. Klassenerhalt

Herren 50 Niederrheinliga 1. Aufstieg

Herren 55 Niederrheinliga 1. Aufstieg

Herren 60 Niederrheinliga 2. Klassenerhalt

Herren 65 Bezirksklasse B 2. Aufstieg

Mannschaft Spielklasse 2013 Gruppenplatz



Seite 9

Medenspiele ungeschlagen überstanden. In Fachkreisen bezeichnet man diesen Aufstieg
auch als „Wunder von Meiderich“. Als sechsten Aufsteiger können wir die Herren 65 um
Heiner Schuhmacher beglückwünschen. Als bester Tabellenzweiter wurde der Aufstieg
nachträglich am grünen Tisch erreicht. Neben den wie oben bereits erwähnten Herren
60 haben auch die Herren 40 und die 1. Herren 30 den Klassenerhalt geschafft, wobei es
bei den Herren 30 denkbar knapp war. Mit nur zwei Matchpunkten Vorsprung auf den
Tabellenvorletzten konnte man sich so eben noch retten.

Der einzige Wermutstropfen waren unsere 1. Damen. Mit nur einem Sieg und zwei unglück -
lichen 4:5 Niederlagen gegen die direkten Konkurrenten konnte man den Abstieg leider nicht
verhindern.

Wintersaison
Auch in der Wintersaison 2013/2014 waren wieder Mannschaften des Meidericher TC
vertreten. In der nachfolgenden Übersicht ist das Abschneiden der Mannschaften dargestellt:

Die 1. Herren 30 sowie die Herren 40 spielten in der 1. Verbandsliga und die neu
gegründeten Herren 50 starteten in der Niederrheinliga. Bei allen Mannschaften war das
Ziel der Klassenerhalt. Als erstes Team hatten die Herren 50, um ihren neuen Spitzen-
spieler Axel Goike den Klassenerhalt sicher. Am letzten Spieltag hatte man dann sogar die
Chance durch einen Sieg gegen den Tabellenführer aus Essen den Titel Niederrhein -
meister zu erreichen. Leider reichte es aber nicht ganz. Bei den Herren 40 stand 
ziemlich schnell fest, dass man weder was mit dem Aufstieg als auch mit dem Abstieg zu
tun haben wird. 

Nur bei den Herren 30 wurde es wie schon im Sommer zu einer Zitterpartie. Nach
einem Unentschieden, zwei klaren Niederlagen, einer unerwarteten Niederlage und
einem Sieg muss das letzte Spiel gegen BW Neuss die Entscheidung bringen. Durch den
Ausgang der anderen Spiele war ein Sieg Pflicht. Zum Glück hatten alle Spieler an diesem
Tag nicht ihren schlechtesten Tag und das Spiel wurde mit 4:2 gewonnen. Der Klassen -
erhalt war somit noch einmal geschafft.

Matchpoint 2014
Sportjahresrückblick

I. Herren 30 1. Verbandsliga 5. Klassenerhalt

Herren 40 1. Verbandsliga 3. Klassenerhalt

Herren 50 Niederrheinliga 3. Klassenerhalt

Mannschaft Spielklasse 2013/14 Gruppenplatz

Brückelstr. 34

47137 Duisburg
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Turnierergebnisse und –berichte MTC 2013
ITF Seniors in Essen (26.01.-03.02.2013)
Der Meidericher TC war bei den ITF Seniors durch Ralph Cervik, Karel Schoffer (H50) und
Rolf Brenig (H55) vertreten. Ralph hatte das Pech, dass er eine Qualifikationsrunde spielen
musste. Sein Gegner war Andreas Koslowsky. Nach anfänglichen Schwierigkeiten gewann
Ralph das Spiel doch ziemlich sicher in zwei Sätzen (7:5 6:1). Somit war das Hauptfeld
erreicht. Hier traf er in der ersten Runde auf Dirk Müller. In diesem Spiel war er jedoch chan-
cenlos und verlor glatt in zwei Sätzen (1:6 0:6). Etwas besser lief es für Karel. In der ersten
Runde hieß der Gegner Joachim Sieg. Diesen konnte er in einer engen und ausgeglichenen
Partie in drei Sätzen (7:5 1:6 6:3) schlagen. Leider hatte Karel damit sein Pulver verschossen.
In der zweiten Runde unterlag er Stefan Reich sang und klanglos in zwei Sätzen (0:6 2:6). Bei
den Herren 55 begann das Turnier für Rolf richtig verheißungsvoll. Er gewann seine Auftakt-
partie gegen Gerhard Weber locker in zwei Sätzen (6:2 6:1). Allerdings war die zweite
Runde letztlich Endstation. Er unterlag Rolf Theissen in zwei knappen Sätzen (3:6 4:6).

45. DSHM in Essen (17.02.-24.02.2013)
Als Highlight der diesjähren Wintersaison darf man ohne Umschweife die 45. Deutschen Senio-
ren Hallenmeisterschaften in Essen sehen. Auch hier waren wieder einige Meidericher am Start.
Bei den Herren 40 startete Lars Manthei, Ralph Cervik in der Herren 50 Konkurrenz und Rolf
Brenig, Ulrich Breilmann und Martin Nierhaus bei den Herren 55. Für Lars lief seine Erstrunden-
partie gegen Jörn Harmus alles andere als gut, er verlor glatt in zwei Sätzen (2:6 0:6). In der
Nebenrunde kam er nach einem Sieg ohne Spiel über Mike Weske und einen lockeren
Zweisatzsieg (6:1 6:1) über Joachim Braun ins Finale. Hier musste er sich Andre Jethon in zwei
Sätzen (2:6 4:6) geschlagen geben. Auch Ralph zeigte in der ersten Runde nicht sein bestes 
Tennis. Sein Gegner Alexander Menche traf jeden Ball und gewann in zwei Sätzen (6:0 6:0).
Somit blieb Ralph auch nur der Gang in die Nebenrunde. Hier erreichte er nach klaren Siegen
über Elmar Clauss (6:1 6:2) und Jörg Janßen (6:3 6:1) ebenfalls das Finale. Nach einem kuriosen
Spielverlauf verlor Ralph das Spiel im Match Tie Break (2:6 6:1 1:10). Bei den Herren 55 lief es
deutlich besser für den Meidericher TC. Sowohl Rolf, Martin als auch Ulrich erreichten die zwei-
te Runde. Rolf konnte sich knapp in zwei Sätzen (6:4 7:5) gegen Uwe Steinacker durchsetzten
bevor er in der zweiten Runde gegen Bernd Wolschke in zwei Sätzen (2:6 0:6) die Segel 
streichen musste. Auch Martin zeigte in seiner Eröffnungspartie eine gute Leistung. Er bezwang
Manfred Arenz klar in zwei Sätzen (6:1 6:1). In der zweiten Runde scheiterte er knapp an 
Burchard von Arnim mit 4:6 5:7. Noch besser machte es Ulrich. Nachdem er in der ersten
Runde Hans Otto Drucks in zwei Sätzen (7:5 6:3) schlagen konnte, siegte er auch in der zwei-
ten Runde in zwei Sätzen (7:5 6:2) gegen Karl-Ludwig Müller. Erst im Viertelfinale war in einem
engen Spiel gegen Uwe Scherer Endstation. Ulrich verlor in drei Sätzen (2:6 7:6 2:6).
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Duisburger Hallenstadtmeisterschaften in Duisburg (02.03.2013 – 10.03.2013)
Anfang März war es wieder so weit. Die Duisburger Hallenstadtmeisterschaften fanden
im XXL-Tenniscenter statt. Auch dieses Mal war der Meidericher TC mit 23 Teilnehmern
stark vertreten. 
Im Jugendbereich vertraten Maren Bochmann, sowie Jennifer und Steffen Gautzsch die
Meidericher Farben. Steffen schaffte es nach klaren Siegen über Henry Heußen und Mika
Saxe bis in das Halbfinale bei den Junioren U14. Hier wartete allerdings der Topgesetzte Finn
Schöwing. Steffen musste sich leider mit 1:6 2:6 geschlagen geben. Nicht so gut lief es für
Jennifer bei den Juniorinnen U16 und zusammen mit Maren bei den Juniorinnen Doppel
U16/U18. Im Einzel unterlag Jennifer Josefine Foos klar in zwei Sätzen. Auch im Doppel war
die Gegnerin Josefine Foos an der Seite ihrer Partnerin Nadine Hafkesbrink. Maren und
Jennifer hat den beiden nichts entgegen zu setzten und verloren klar in zwei Sätzen.
Bei den Herren 30 schaffte es nur Arnd Grotstollen bis ins Halbfinale, wo er Sascha van 
Lackum in zwei Sätzen unterlag. Sowohl Sven Fässler, mit einer knappen Niederlage im
Match-Tie-Break gegen Sven Kanthack als auch Christian Reintjes, musste gegen Sascha van
Lackum aufgeben, scheiterten in der ersten Runde. Bei den Herren 40 stellten sich Christoph
Hartz und Lars Manthei der Konkurrenz. Christoph spielte gleich im ersten Spiel gegen den
Topgesetzten Andre Jethon. Nach zwei klaren Sätzen war das Turnier leider schon zu ende.
Besser lief es für Lars, der nach klaren Zweisatzsiegen über Thorsten Bach und Bernd
Baumanns das Finale gegen Andre Jethon erreichte. Nach einem ausgeglichenen ersten Satz,
den Andre 7:6 gewann konnte sich Lars nicht mehr steigern und verlor auch den zweiten Satz
mit 3:6. Bei den Herren 40 (LK13-23) waren mit Dirk Dehnen und Oliver Krätzig zwei Spie-
ler des Meidericher TC vertreten. Sowohl Oliver als auch Dirk konnten sich mit dem ein oder

anderen engeren Spiel bis ins Finale durchkämp-
fen. Hier zeigte Dirk dann sein Können und fegte
Oliver in zwei Sätzen vom Platz. 
In der Herren 50 Konkurrenz ging Familie
Gautzsch an den Start. Leider konnte keiner den
Titel nach Meiderich holen. Zunächst spielte
Hans-Peter im Halbfinale gegen Bernd Wölki. Er
musste sich aber in zwei klaren Sätzen geschla-
gen geben. Anschließend versuchte es Manfred
im Finale gegen Bernd. Aber auch er hatte in
zwei Sätzen das Nachsehen. Martin Nierhaus
trat bei den Herren 55 an. Nach einem klaren
Sieg gegen Hermann Brücker zum Auftakt war
leider das Halbfinale gegen Frank Markwald
schon Endstation. Martin unterlag in zwei
engen Sätzen (4:6 5:7) dem späteren Sieger.

In der Damenkonkurrenz versuchte Michele
Wiacker ihr Glück. Gegen die 16 Jahre jüngere
Antonia Tadday, der späteren Siegerin, zog
Michele in zwei Sätzen klar mit 1:6 4:6 den
Kürzeren. Auch in den Doppelkonkurrenzen
zeigten die Meidericher Spezialisten ihr Kön-
nen. Im Herren Doppel versuchten Sven
Fässler mit Daniel Roschitzki und Arnd Grot -
stollen mit Christian Wiacker den Titel zu
holen. Nach einem Zweisatzsieg von Sven
und Daniel in der ersten Runde stand im
Viertelfinale das Vereinsduell gegen Arnd und Christian auf
dem Plan. Hier behielten Arnd und Christian in zwei Sätzen (6:3 6:2) die Oberhand. Anschlie-
ßend standen im Halbfinale mit El.Barkani und van Lackum ein echter Prüfstein auf dem
Tableau. Arnd und Christian versuchten ihr Bestes, mussten sich aber in zwei knappen Sätzen,
den späteren Siegern geschlagen geben. Die Herren 40 Doppel Konkurrenz glich einer 
Meidericher Vereinsmeisterschaft. Im Halbfinale standen mit Dirk Dehnen/Frank Hillen, 
Arnd Zappe/Christoph Hartz und Axel Goike/Lars Manthei gleich drei Meidericher Doppel.
Ins Finale schafften es Lars und Axel durch einen Zweisatzsieg (7:5 6:4) über Giese und Falbe.
Im anderen Halbfinale gab es zwischen Dirk mit Frank und Arnd mit Christoph einen wahren
Krimi. Erst nach knapp drei Stunden stand der Sieger fest. Mit dem knappsten aller Ergebnisse
7:6 6:7 7:6 setzten sich Arnd und Christoph durch. Auch das Finale war nichts für schwache
Nerven. In einem ausgeglichenen Spiel, welches auch über die volle Distanz ging, behielten
Axel und Lars mit 3:6 7:5 7:6 die Oberhand. Bei den Herren 50 Doppeln erreichten die Top-
gesetzten Martin Nierhaus mit Günter Kuhn und Ulf Manthey mit Frank Markwald ohne 
größere Probleme das Finale. Hier mussten sie sich Günter und Martin in zwei Sätzen geschla-
gen geben. 
Ebenfalls ein Doppel ging in der Damenkonkurrenz an den Start. Dana Broszeit versuchte mit
ihrer Partnerin Majda Ajradini das Finale zu erreichen. Im Halbfinale waren aber Lara Löttgen
und Sonja Rischer zu stark. Man verlor in zwei Sätzen. Neben dem Doppel spielte Dana an
der Seite von Oliver von Ritter auch im Mixed. Hier stand man Majda Ajradini und Merlin
Schwertner gegenüber. Leider musste man sich auch hier in zwei Sätzen geschlagen geben.

7. RTC Sponsoring Turnier in Ratingen (14.04.2013 – 21.04.2013)
Das Wetter spielt immer noch nicht mit, wodurch auch das Turnier in Ratingen zu leiden hat.
Für den Meidericher TC wagte es dennoch Lars Manthei bei den Herren 40 an den Start zu
gehen. Auf Grund des starken Teilnehmerfeldes musste Lars leider schon in der Qualifikation
spielen. Hier lief es auch dem Wetter entsprechend. Lars musste sich jeweils mit einem Break
in zwei Sätzen Matthias Böhmer geschlagen geben.

Arndt
Grotsto llen

Manfred
Gautzsch
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7. JSL Senior Open in Leverkusen (20.04.2013 – 28.04.2013)
Neben den Bezirksmeisterschaften fanden die JSL Senior Open in Leverkusen statt. Hier
startete in der Herren 40 Konkurrenz Matthias Maslaton. Nach einem Freilos in der ersten
Runde stand in der zweiten Runde mit Christian Findeisen ein sehr starker Gegner Matthias
gegenüber. Dementsprechend lief das Spiel ab. Matthias war chancenlos und verlor in zwei
Sätzen. Mit Christoph Hartz war ein weiterer Meidericher Spieler in der Herren 45 Konkur-
renz vertreten. Christoph hatte aber leider keine glückliche Auslosung. Gleich im ersten Spiel
traf er auf Marc Pradel, der auch später das Turnier gewann. Christoph hatte von Anfang an
keine Chance und musste Marc nach zwei schnellen Sätzen zum Sieg gratulieren.

Bezirksmeisterschaften Bezirk 2 in Duisburg (21.04.2013 – 28.04.2013)
Kurz vor den Medenspielen standen die Bezirksmeisterschaften in Duisburg auf dem 
Programm. Für den Meidericher TC waren einige Spieler in den verschiedenen Konkurrenz
am Start. Bei den Herren 30 starteten Christian Wiacker und Sven Fässler. Christian hatte
nach guten Beginn gleich drei Gegner gegen sich. Erst kämpfte er gegen den Platz, dann
gegen sich selber und zu guter Letzt gegen Markus Voß, dem er unglücklich im Match-Tie-
Break unterlag. Für Sven lief es wesentlich besser. Nach einem lockeren Zweisatzsieg in der
ersten Runde konnte er nach einem sehr guten Spiel im Viertelfinale Sascha Blank knapp
im Match-Tie-Break mit 10:8 schlagen. Das Halbfinale gegen Sven Wolthaus war erreicht.
Hier war er allerdings chancenlos. 
Bei den Herren 40 versuchten sich Christian Swienty und Lars Manthei. Christian erreichte
nach zwei lockeren Zweissatzsiegen das Halbfinale gegen Frank Küppers. Christian bei diesem
Spieler leider nicht den besten Tag erwischt. So musste er sich Frank in zwei Sätzen überra-
schend geschlagen geben. Wesentlich besser machte es Lars, der mit einer Portion Wut im
Bauch in das Turnier gestartet war. Das ließ er auch seine Gegner spüren. Lars gab auf dem

Weg zum Turniersieg bei vier Einzeln nur 13
Spiele ab. Auch Frank Küppers hatte im Finale
keine Chance. Mit Ralph Cervik und Manfred
Gautzsch stellte der Meidericher TC die beiden
Topgesetzten in der Herren 50 Konkurrenz. 
Beide gaben sich bis zum Finale keine Blöße,
wobei Ralph im Halbfinale erst im Match-Tie-
Break das Spiel gewinnen konnte. Im Finale gab es
dann das erwartete Vereinsduell. Nach einem
kuriosen Spielverlauf (Ralph gewann den ersten
Satz 6:1 und Manfred den zweiten mit 6:1) mus-
ste der Match-Tie-Break die Entscheidung bringen.
Hier musste Ralph allerdings beim Stand von 0:4
das Spiel verletzungsbeding leider aufgeben.Sven Fässler
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Verbandsmeisterschaften in Ratingen (26.05.2013 – 02.06.2013)
Am letzten Wochenende im Mai fanden die Verbandsmeisterschaften in Ratingen statt. Wie
schon in den letzten Jahren war der Meidericher TC auch diesmal mit einer stattlichen Anzahl
von Teilnehmern vertreten. Bei den Herren 30 liefen Sven Fässler und Arnd Grotstollen, bei
den Herren 40 Lars Manthei und Christian Swienty, bei den Herren 50 Manfred Gautzsch
und  Peter Bruckmann, bei den Herren 55 Martin Nierhaus und Ulrich Breilmann und bei den
Herren 60 Andreas Golec auf. Sven Fässler hatte bei den 30er mit Christian Pauwels eine sehr
undankbare Aufgabe bekommen. Dies spiegelte sich dann auch nach einer Stunde wieder.
Sven verlor klar in zwei Sätzen. Arnd war die Losfee auch nicht gerade holt. Mit Daniel
Schillings hatte er einen dieser unangenehmen Dauerläufer erwischt. Arnd musste nach einen
Break den ersten Satz leider abgeben. Im zweiten Satz ging er dann bis an seine Leistungs-
grenze. Es hatte sich aber gelohnt. Er konnte den Satz knapp im Tie-Break gewinnen. Dann
waren aber die Kohlen aufgebraucht. Der dritte Satz ging schließlich klar an seinen Gegner. 
Auch bei den Herren 40 hatte man kein Glück mit der Auslosung. Gleich im Auftaktmatch
spielte Christian gegen Andre Wöllenweber, der auch nicht gerade für eine hohe Fehler-
quote bekannt ist. Christian versuchte zwar alles, verlor aber schlussendlich klar in zwei 
Sätzen. Lars bekam es direkt mit Alexander Jäckl zu tun. Auch hier lief das Match nicht 
wie gewünscht. Nach zwei kurzen und nicht gerade spannenden Sätzen musste er seinem
Gegner zum Sieg gratulieren.
In der Herren 50 Konkurrenz musste sich Manfred gleich bei seiner ersten Partie vom Turnier
verabschieden. Nach einem ausgeglichen Spiel verlor er erst im Match-Tie-Break gegen
Martin Browarzik. Wesentlich besser lief es für Peter. Nach zwei klaren Siegen über Ralph
Schwerdtfeger und Dieter Pape musste er im Viertelfinale gegen Dirk Meisel über die volle
Distanz gehen. Peter kam etwas schwerfällig in die Partie
und musste den ersten Satz leider
abgeben. Danach fand Peter zu
seinem Spiel und konnte das Spiel
im Match-Tie-Break souverän nach
Haus bringen. Im Halbfinale war er
aber gegen den späteren Sieger
Robert Hood chancenlos und ver-
lor klar in zwei Sätzen. Für Ulrich
und Martin lief das Turnier ziemlich
gleich. Beide konnten in ihren Eröff-
nungsspielen gegen Michael Stracke
und Stephen Hendy lockere Zwei-
satzsiege einfahren. Anschließen traf
Martin auf Miran Lazar und Ulrich
auf Hartmut Meier. Martin war noch

gar nicht richtig anwesend, da war auch
schon der erste Satz verloren. Anschlie-
ßend kämpfte sich Martin zurück in die Partie. Er konnte den zweiten
Satz mit nur einem Break gewinnen. Der Match-Tie-Break musste die Entscheidung bringen.
Hier hatte Martin leider nicht das bessere Ende auf seiner Seite. Er verlor knapp mit 9:11.
Auch Ulrich ging über die volle Distanz. Im Gegensatz zu Martin gewann Ulrich den ersten
Satz. Anschließend wurde sein Gegner aber immer besser und sicherer. Der zweite Satz ging
verloren und somit brachte auch hier der Match-Tie-Break die Entscheidung. Ulrich ereilte das
gleiche Schicksal wie Martin. Er verlor den Match-Tie-Break mit 7:10. Andreas konnte in
seiner Auftaktpartie gegen Hans-Werner Klein einen lockeren Sieg einfahren. Anschließend
wartete bereits Rüdiger Gorkow. Und wie sollte es auch anders sein: auch dieses Spiel 
wurde im Match-Tie-Break entschieden. Leider hatte auch Andreas nicht das Glück auf seiner
Seite. Er verlor ebenfalls den Match-Tie-Break mit 5:10.

Senior-Open in Essen (08.07.2013 – 14.07.2013)
Dieses Jahr fand zum ersten Mal das ITF-Turnier in Essen statt. Wegen der großen Resonanz
musste das Turnier aus Münster nach Essen wechseln. Bei den Herren 55 vertraten Rolf 
Brenig, Martin Nierhaus und Ulrich Breilmann die Farben des Meidericher TC. Rolf musste in
seinem ersten Spiel seinen Gegner Mitte des zweiten Satzes zum Sieg gratulieren. Er konnte
verletzungsbedingt leider nicht weiterspielen. Nicht viel besser lief es für Ulrich. Er hatte Peter
Schreckenberg zum Auftakt zugelost bekommen. Ulrich zog sich trotzdem achtbar aus der
Affäre und verlor jeweils nur mit einem Break in zwei Sätzen. Martin schaffte als einziger den
Einzug in die zweite Runde. Er besiegte trotz einer Verletzung am Ende des zweiten Satzes
Jürgen Taschner mit etwas Glück. Leider konnte er zu seiner Zweitrundepartie nicht mehr
antreten.

Spieler Name

Arnd Zappe

Andre Hahn
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23. Krefeld-Open in Krefeld (13.07.2013 – 20.07.2013)
Mitte Juli zog der Tennistross weiter Richtung Krefeld,
wo die 23. Krefeld-Open stattfanden. Neben Lars
Manthei (Herren 40), Christoph Hartz (Herren 45)
ging Ralph Cervik bei den Herren 50 an den Start.
Lars traf in der zweiten Runde, nachdem er in der
ersten Runde ohne Spiel weiterkam, auf Marc
Herbst. Nach einem schlechten ersten Satz zeigte
Lars was er kann. Leider konnte er die Partie nicht
mehr ganz drehen. Der zweite Satz ging im Tie-
Break verloren. Er hatte aber noch die Möglichkeit in
der Nebenrunde weiter zu spielen. Hier traf er auf
Niklas Stockmann. Der war allerdings an diesem Tag
einfach zu gut. Lars verlor klar in zwei Sätzen. 
Auch bei den Herren 45 hatte Christoph in seinem Erstrundenmatch keinen guten Tag
erwischt. Er verlor klar in zwei Sätzen gegen Christian Kuchendorf. Wie Lars versuchte auch
Christoph sich zumindest in der Nebenrunde Punkte zu sichern. Aber hier stand er gegen
Thomas Hinsen ebenfalls auf verlorenen Posten. Das Spiel ging klar in zwei Sätzen verloren. 
In der Herren 50 Konkurrenz konnte Ralph in seiner ersten Partie zumindest das Spiel offen
gestalten. Er musste sich aber schlussendlich Elmar Claus knapp in zwei Sätzen geschlagen
geben. In der Nebenrunde musste er leider nach gewonnenem ersten Satz das Spiel gegen
Jörg Janßen verletzungsbedingt aufgeben. 

its-OPEN in Duisburg (28.07.2013 – 04.08.2013)
Die vierte Auflage der its-OPEN, wurde am
28. Juli 2013 pünktlich um 12 Uhr bei ange-
nehmen Temperaturen gestartet. Im letzten
Jahr konnte der Veranstalter stolz von einer
Rekordteilnahme berichten.
Unter vielen Männerbegegnungen in fast
allen Altersklassen mischte sich am Sonntag
nur eine einzige Damenpartie. Diese hatte
es jedoch in sich. In der Altersklasse 
Damen 40/45 bezwang Diana Fill-Hauviller
(RSV Klosterhardt) ihre Kontrahentin Bettina
Cardinal von Widdern (Etuf Essen) in einer nervenaufreibenden Partie nach über zweieinhalb
Stunden. In den Männerkonkurrenzen purzelten bereits einige Spieler des gastgebenden
Meidericher TC 03 aus dem Hauptfeld. Bei den Herren 45+ zerlegte der Meidericher
Christoph Hartz its-Sponsor Michael Krämer mit 6:0 und 6:0 in seine Einzelteile.

Spieler
Name
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Im Topspiel des Tages standen sich bei den Herren 35+ ebenfalls zwei Meidericher zu später
Stunde gegenüber. Christian Wiacker traf dabei auf den an Position vier gesetzten Sven
Fässler. Nach dem entscheidenden Break zum 5:3 konnte sich Christian den ersten Satz
sichern. Im zweiten Durchgang wurde es am Ende turbulent, doch auch hier behielt 
Christian die Oberhand, und konnte sich schließlich mit 6:3 und 6:4 durchsetzen. 
Am zweiten Tag der its-OPEN gab es reihenweise hochklassiges Tennis zu begutachten. 
Bei Topwetter griffen nun auch erstmals die Turnierfavoriten zum Schläger; auch der erste
Titelverteidiger musste sich nach einer dramatischen Partie aus dem Hauptfeld verabschieden.
Gleich mehrere Partien wurden erst im entscheidenden Match-Tie-Break entschieden.
Bei den Herren 35+ konnte sich der 1.Vorsitzende des Meidericher TC 03, Dr. Christian
Reintjes trotz kleinerer Durchhänger letztlich souverän mit 6:4 und 6:4 gegen Klaus-Wilhelm
Horstmann (Grün-Weiß Mesum) durchsetzen und trifft nun auf den an zwei gesetzten Team-
kollegen Arnd Grotstollen. Bei den Herren 40 konnte sich MTC-Spieler Arnd Zappe locker
gegen Michael Giese (Turnerschaft Rahm) durchsetzen. Am Ende hieß es 6:1 und 6:4 für den
Meidericher. 
Einen wahren Krimi gab es bei den Herren 45+. Nach über zwei Stunden musste sich der
Meidericher Guido Jansen gegen Arnd Steffen mit 3:6 und 6:7 geschlagen geben. Hoch-
klassiges Tennis gab es auch in der Kategorie Herren 50/55 zu sehen. Volker Schmülling
(Meidericher TC 03), Sieger von 2010, rang dabei Vorjahressieger Edwin Geppert (SuS
Wesel-Nord) in einer sehr spannenden Partie mit 6:3, 6:7 und 10:7 nieder. Dabei saß bei
einbrechender Dunkelheit erst der siebte Matchball von Volker. Dramatischer war es nur
noch bei den älteren Generationen. MTC-Spieler Martin Wachtel verlor den ersten Satz
gegen Jürgen Loss (ESV SW Mülheim) mit 2:6, und lag auch schon im zweiten Satz hoffnungs-

los hinten. Doch dann kam die starke Wende
und Martin konnte schließlich den Match-Tie-
Break mit 10:1 deutlich für sich entscheiden. 
Großes Tennis.

Für Ihr leibliches Wohl sorgt unsere
Wirtin Dörte Lütkemüller

Für das Wohl der Plätze sorgt unser
Platzwart Dieter Melchior

Vo lker Schmülling
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Umso bitterer lief es bei den Herren 65+ für Host Birken (MTC). Im Gruppenspiel gegen
Rolf Bigalke (SV Neukirchen) vergab Birken im zweiten Satz gleich drei Matchbälle, und
musste sich letztlich mit 6:4, 6:7 und 5:10 geschlagen geben. 
Am dritten Tag der its-OPEN meinte es der Wettergott erstmals nicht ganz so gut mit den
Aktiven. Trotzdem konnten fast alle Spiele planmäßig beendet werden. Und auch am dritten
Tag gab es spannendes und hochklassiges Tennis zu bestaunen. Bei den Herren 40+ gab es
in allen vier Achtelfinalspielen deutliche Siege der favorisierten Spieler. Mitorganisator und
Lokalmatador Lars Manthei hatte es dabei eilig, und nahm Dr. Peter Nolting (Düsseldorfer
TC) mit 6:1 und 6:0 auseinander. In der Kategorie Herren 45+ kam es zu einem weiteren
Meidericher Vereinsduell. Christoph Hartz konnte sich dabei relativ knapp mit 6:4 und 7:5
gegen Oliver Krätzig durchsetzen, und steht damit bereits im Halbfinale. Auch in der 
Qualifikation der Damen 60+ ging es hoch her. Gleich in mehreren Damen-Konkurrenzen
trat dabei erstmals Oberschiedsrichter Benjamin Overbeck ins Rampenlicht, da sich die
Damen oftmals etwas uneinig bei der Regelauslegung waren. Die Prüfungen wurden wie
immer mit Bravour gemeistert. 
Tag 4 bei den its-OPEN und es war der Tag der Favoriten. Gleich in mehreren Altersklassen
stiegen die favorisierten Spieler ins Turniergeschehen ein und wurden ihren Ansprüchen auch

gerecht. Der Wettergott spielte übrigens auch wieder mit. Es war zwar größtenteils bewölkt,
gegen Abend kam dann aber doch noch die Sonne raus. Bei den Herren 35+ stieg Jan 
Christian Hoffmann (TC GW Oberkassel) ins Turnier ein. Die Nummer 109 der deutschen
Rangliste traf auf den tapferen André Hahn (Meidericher TC 03), und gewann nach einigen
tollen Ballwechseln klar mit 6:1 und 6:0. Zu ganz später Stunde wurde eine Partie bei den
Herren 40+ entschieden. Arnd Zappe vom Meidericher TC lag dabei schon mit 4:6 und
nach einem Break 3:4 gegen Niklas Stockmann (TK RW Kempen) hinten, bewies dann aber
doch noch seine Klasse. Schließlich gewann Arnd noch mit 10:3 im entscheidenden Match-
Tie-Break, obwohl es wirklich schon stockdunkel war. Spannend wurde es auch bei den
Herren 50/55. Dr. Günter Kuhn (MTC) und sein Gegenüber Hermann Blank (Grunewald)
holten alles aus sich raus, und duellierten sich schließlich ebenfalls im Match-Tie-Break. Hier
gewann Hermann Blank nicht unverdient mit 10:7, und zog ins Viertelfinale ein. Dorthin
schaffte es auch Manfred Gautzsch (Meidericher TC 03), nach einem letztlich souveränen 6:1
und 7:5-Erfolg gegen Rainer Schwarze (TC BW Issum). Eine weitere Aufholjagd startete 
Martin Wachtel (MTC) bei den Herren 60+ gegen Hans Graupner (DJK Holzbüttgen). 
Nachdem Martin bereits mit 1:6 und 0:3 auf der Verliererseite schien, kämpfte er sich zurück
ins Spiel, und erreichte den entscheidenden Tie-Break. Hier siegte Graupner dann aber
hauchdünn mit 11:9, und verhinderte einen weiteren Wachtel'schen Triumph.
Die its-OPEN haben den ersten brütend heißen Tag ohne Probleme über die Bühne
gebracht. Trotz der hohen Temperaturen oder vielleicht auch wegen der klimatischen 
Bedingungen, gab es auch am fünften Tag sehr spannende Partien auf der Anlage des Meide-
richer TC 03. Bei den Herren 35+ traf Mark-Lothar Claesges (TV 03 SG Krefeld) auf Lokal-
matador Christian Wiacker (MTC). Und es lief nun wirklich alles für Claesges. Nach knapp 
45 Minuten lag der favorisierte Krefelder mit 6:1 und 3:1 vorne. Doch Christian fightete sich
zurück, und gewann Satz 2 mit 7:5. Im Match-Tie-Break ging es dann extrem knapp zu. Nach
einem sensationell spektakulären Matchball gewann Christian mit 10:8 und stand damit bereits
im Halbfinale. Bei den Herren 40+ war das Match-Tie-Break-
Glück nicht auf Meidericher Seite. Lars
Manthei (MTC) und Holger Dohmes
(Crefelder HTC) lieferten sich eine
wahre Hitzeschlacht, und nutzten die
komplette Spielzeit. Am Ende gewann
Dohmes gegen die Nummer 119 der
DTB-Rangliste mit 6:7, 7:6 und 10:6.
Im Halbfinale traf der Turnierfavorit
Martin Nierhaus (Meidericher TC 03),
der seinen Mannschaftskollegen Karel
Schoffer mit 6:2 und 6:0 aus dem Weg
räumte auf Hermann Blank. 
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Ein weiteres Vereinsduell gab es ebenfalls
bei den Herren 60. Dauerläufer Andreas
Golec (MTC) unterlag dabei seinem 
Vereinskollegen Michael Zimmer mit
6:1, 3:6 und 7:10. Der 6.Tag der its-
Open war definitiv der heißeste Tag des
Turniers. Trotz der hohen Temperaturen
gab es wie schon in den letzten Tagen
gutes Tennis zu sehen. Im Mittelpunkt
standen diesmal einige Meidericher Ver-
einsduelle. Bei den Herren 35+ traf 
Dr. Christian Reintjes im Viertelfinale auf seinen Mannschaftskameraden
Arnd Grotstollen. Am Ende konnte sich Arnd Grotstollen mit 6:4 und 6:3 durchsetzen und
trifft damit im Halbfinale auf Christian Wiacker (MTC). Bei den Herren 40+ musste sich der
topgesetzte Thomas Naumann vom Meidericher TC 03 aus dem Wettbewerb verabschie-
den. Nach einer langen Verletzungspause musste sich Thomas gegen Markus Rothe vom TV
Jahn Hiesfeld mit 6:7 und 3:6 geschlagen geben. Manfred Gautzsch (Meidericher TC 03)
steht in der Altersklasse Herren 50/55 im Halbfinale und folgt damit Vereinskollege Martin
Nierhaus. Im Viertelfinale war allerdings harte Arbeit zu verrichten. Gegen Volker Schmülling
(ebenfalls MTC) gewann Gautzsch am Ende verdient mit 6:3 und 6:4. Im Halbfinale geht es
nun gegen Jochen Thomas (Bocholter TC GW) um den Finaleinzug. Am Abend wurde es
dann voll auf der wunderschönen Anlage des Meidericher TC 03. Neben den MSV-Oldies um
Legende „Ennatz" Dietz sang „The Voice Kids"-Star Marie aus Meiderich ein paar sehr schöne
Lieder für die Gäste. Ein wunderbarer Abschluss eines gelungenen Tages. 
Die its-OPEN auf der Anlage des Meidericher TC 03 gehen in die entscheidende Phase. Am
Samstag standen größtenteils die Halbfinalspiele in den jeweiligen Kategorien an und teilweise
gab es auch große Überraschungen. Bei den Herren 60+ konnte sich der Meidericher
Michael Zimmer mit 6:3 und 6:4 gegen Rüdiger Gorkow (TIG Heegstr.) durchsetzen. Im
Endspiel ging es nun gegen Johannes Tewald (TC Raadt), der sich mit 6:1 und 7:5 gegen
Hans Graupner (DJK Holzbüttgen) durchsetzen konnte. Bei den Herren 35+ hat Christian
Wiacker (Meidericher TC 03) seine Siegesserie auch gegen Vereinskollege Arnd Grotstollen
fortgesetzt. Am Ende gewann Wiacker mit 6:4 und 7:5, und traf nun auf den topgesetzten 
Jan Christian Hoffmann (TC GW Oberkassel). Arnd Zappe (Meidericher TC 03) war im Halb-
finale bei den Herren 40+ chancenlos gegen den ungesetzten Holger Dohmes vom 
Crefelder HTC. Dohmes siegte mit 6:2 und 6:3. Im Finale ging es dann gegen Gerrit Antons
(TC Grün-Weiß Mesum). Bei den Herren 45+ steht mit Christoph Hartz ein weiterer 
Gastgeber im Endspiel. Christoph bezwang im Halbfinale Dr.Sascha Nikolic (TC Rot-Weiß
Dinslaken) mit 6:4 und 6:3. Am Sonntag wartete Stefan Ewalds (TV 03 SG Krefeld), der klar
mit 6:2 und 6:2 gegen Arnd Steffen (Jahn Hiesfeld) die Oberhand behielt.
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Bei den Herren 50/55 hat Manfred Gautzsch nach einem deutlichen 6:0 und 6:2 gegen
Jochen Thomas (Bocholter TC BW) den Finaleinzug geschafft. Dort wartete dann allerdings
mit Martin Nierhaus der Topfavorit. Martin setzte sich im Halbfinale mit ebenfalls 6:0 und 6:2
gegen Hermann Blank (Grunewald Duisburg) durch und gab damit erst sensationelle sechs
Spiele im Turnierverlauf ab. 
Mit dem großen Tag der Endspiele sind die 4. its-OPEN zu Ende gegangen. Neben großartigem
Tennissport konnten die Cracks vom gastgebenden MTC gleich fünf der zwölf Titel einsam-
meln. Nach insgesamt acht sehr fairen Spieltagen und 167 gespielten Tennismatches konnten
die Veranstalter äußerst zufrieden sein. Christian Wiacker vom Meidericher TC 03 ist der
strahlende Sieger bei den Herren 35+. Im Finale schlug der Meidericher den topgesetzten Jan
Christian Hoffmann vom TC GW Oberkassel mit 7:6 und 7:6. Damit krönte sich Christian
Wiacker für eine überragende Woche mit teilweise spektakulären Serve and Volley-Einlagen.
Bei den Herren 45+ sorgte Christoph Hartz vom Meidericher TC 03 für einen weiteren
Heimsieg. In einer spannenden Partie bezwang er Stefan Ewalds (TV 03 SG Krefeld) mit 6:7,
6:3 und 10:7.
Dass auch bei den Herren 50/55 der Sieger aus Meiderich kommen würde, stand bereits vor
dem entscheidenden Finale fest. Martin Nierhaus traf dabei auf Manfred Gautzsch und gewann
den ersten Satz deutlich mit 6:2. Im zweiten Satz wurde die Partie offener und nach mehre-
ren Breaks servierte Gautzsch sogar zum Satzgewinn. Doch dann legte Nierhaus noch einmal
zu und konnte auch den zweiten Satz mit 7:5 für sich entscheiden. Michael Zimmer (Meide-
richer TC 03) heißt der Sieger bei den Herren 60+. Im Finale bezwang Zimmer Johannes
Tewald (TC Raadt) in einer hochspannenden Partie mit 6:3, 5:7 und 10:6. In der Kategorie
Herren 70/75 gewann Hans Antkowiak vom Meidericher TC 03 alle Spiele in seiner Vierer-
gruppe. Im Anschluss an die Finalspiele wurden die Sieger wie die Unterlegenen von der 
Turnierleitung entsprechend gewürdigt. 
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DSD Senior in Düsseldorf (04.08.2013 – 11.08.2013)
Nach den its-OPEN ging es direkt weiter zum nächsten
Turnier. Ausrichter DSD Düsseldorf. Hier wurde der 12.
DSD Senior-Cup ausgerichtet. Mit von der Partie waren
bei den Herren 40 Lars Manthei und Thomas Naumann.
Lars kam in seinem ersten Spiel gegen Robert Kronenberg
nur schwer in Gang. Nach verlorenem ersten Satz konnte
er sich jedoch steigern und gewann den zwei-
ten Satz. Der Match-Tie-Break musste also die
Entscheidung bringen. Hier stand allerdings das
Glück nicht auf Lars‘ Seite. In einem knappen
Tie-Break musste er seinem Gegner doch zum
Sieg gratulieren. Lars konnte nach seiner uner-
warteten Niederlage in der 1. Runde noch an
der Nebenrunde teilnehmen. Hier besiegte er
im Halbfinale Peter Nolting klar in zwei Sätzen
und zog verdient ins Finale ein. Gegner war hier
Michael Burghardt. Auch hier hatte Lars ein paar
Startschwierigkeiten. Nach einem 2:6 sicherte sich er dann den zweiten Satz mit dem
gleichem Ergebnis. Also stand der Match-Tie-Break wieder als Entscheidungsbringer an. Hier
konnte sich Lars eindeutig durchsetzen. Thomas hatte es in der 1. Runde mit Bela Kubick zu
tun. Thomas konnte das Spiel in zwei Sätzen gewinnen. Er tat sich aber zeitweise etwas
schwer. Im Viertelfinale wartete Christian Koch, der an eins Gesetzte. Nach teilweise guten
und langen Spielen musste Thomas sich dann doch in zwei Sätzen klar geschlagen geben.

7. Stadtwald Hilden-Cup in Hilden (11.08.2013 – 18.08.2013)
Beim Stadtwald Hilden Cup waren in der Herren 40 Konkurrenz Lars Manthei und Thomas
Naumann und bei den Herren 50 Ralph Cervik vertreten. Lars hatte es in der ersten Runde
mit Michael Veeser zu tun. Nach einem völlig indiskutablen ersten Satz besann sich Lars sich
auf seine Stärke und konnte dem Spiel noch ein Wende geben. Lars siegt letztendlich im
Match-Tie-Break. In der zweiten Runde traf er dann auf seinem Vereinskameraden Thomas,
der nach langer Verletzung wieder auf dem Platz stand. Lars setzte sich mit seinem druck -
vollen Spiel durch und siegte in zwei Sätzen. Thomas konnte zumindest in der Nebenrunde
weitere Spielpraxis sammeln. Nach einem Sieg im Match-Tie-Break wurde das Halbfinale der
Nebenrunde im Match-Tie-Break verloren. Lars kämpfte derweil um den Einzug ins Finale.
Hier stand ihm Jens Kemke aus Dortmund gegenüber. Nach verlorenem ersten Satz spielte
Lars nach dem Motto „alles oder nichts“. Er brachte durch diese Spielweise seinen Gegner fast
zu Weißglut und sicherte sich den zweiten Satz. Somit musste der Match-Tie-Break ent-
scheiden. Hier hatte Lars beim Stand von 10:9 einen Matchball, den er aber nicht verwerten 

konnte. Zwei Punkte später war das Match mit 10:12 verloren. Ralph hatte bei seinem ersten
Spiel keinen guten Tag erwischt. Er musste seinem Gegner Christian Beiersdorf noch zwei
Sätzen zum Sieg gratulieren.

Dvorak Open in Duisburg (26.08.2013 – 31.08.2013)
Am Samstag gingen die diesjährigen Dvorak Open auf der Anlage des TC Duisburg Süd zu Ende.
In sieben Disziplinen wurde vom 26.08. bis 31.08.2013 um den Sieg gekämpft. 2,5 Titel sicher-
ten sich die Meidericher Doppel. Folgende Doppel stellte der Meidericher TC in den einzelnen
Konkurrenzen. Bei den Herren 30 liefen Ralf Elbert mit Sebastian Minhorst, Christian Wiacker
mit Tilman Lösken, Arnd Grotstollen mit Sven Kanthack und Christian Reintjes mit Benjamin
Overbeck auf. Ohne Sieg blieben Ralf und Sebastian, die nach einem guten Start gegen Christian
und Tilman, es stand 4:4, dann doch mit 4:6 1:6 verloren. Das zweite Gruppenspiel gegen
Konrad/Weigang stand unter dem Motto „dabei sein ist alles“. Nachdem Christian und Tilmann
auch gegen das Krefelder Doppel verloren, erreichte man das Halbfinale als Gruppenzweiter.
Hier traf man auf den Gruppensieger der anderen Gruppe Arnd und Sven. Diese konnten sich in
einem harten und engen Match den Gruppensieg gegen Christian und Benjamin mit 10:2 im
Match-Tie-Break sichern. Im ersten Halbfinale gewannen schließlich Arnd und Sven gegen 
Christian und Tilman klar in zwei Sätzen, nach teilweise hochklassigen Ballwechseln. Im anderen
Halbfinale lagen Christian und Benjamin hoffnungslos gegen Konrad/Weigang zurück, als diese beim
Matchball aufgaben, da sie das Finale nicht spielen konnten. Somit standen Christian und Benjamin
dann doch unverhofft im Finale gegen Arnd und Sven. Hier unterlagen sie in zwei Sätzen. 

Christian 
Wiacker

Lars Manthei
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Bei den Herren 40 vertraten Lars Manthei mit Oliver Schöpe sowie Thomas Naumann mit
Christian Swienty die Farben des Meidericher TC. Lars und Oliver kamen mit einer ausge-
glichenen Bilanz ins Viertelfinale. Nach einem Sieg über Lindner/Schützenberg (9:1) und einer
Niederlage gegen Jäckel/Weiland (4:9) trafen sie im Viertelfinale auf die Starsetzki Brüder vom
TC Süd. Nach anfänglichen Schwierigkeiten wurde das Spiel schlußendlich klar in zwei Sätzen
gewonnen. Im Halbfinale hatte man dann die Chance auf eine Revanche gegen Jäckel/Weiland.
Leider sollte es auch diesmal nicht mit einem Sieg klappen. Man musste sich nach zwei engen
Sätzen mit 4:6 4:6 geschlagen geben. Thomas und Christian erreichten nach den beiden
Gruppensiegen gegen Manthei/Güssbacher und Ennemann/Radtke ebenfalls das Viertelfinale.
Hier wurden dann Moormann und Rodewald klar in zwei Sätzen bezwungen. Daher kam es
auch hier zur Neuauflage des Gruppenspiels gegen Manthei/Güssbacher. Thomas und
Christian behielten hier ebenfalls die Oberhand und siegten in zwei Sätzen. Das Finale gegen
Jäckel/Weiland war erreicht. In diesem konnte sich Thomas und Christian in zwei Sätzen
gegen das Lintorfer Doppel durchsetzen. 
In der Herren 50 Konkurrenz traten Ralph Cervik mit Hans-Peter Gautsch und Karl Mertens
mit Martin Nierhaus an. Nach einem lockeren Auftaktsieg von Ralph und Hans-Peter über das
Doppel Ludwig/Siegel spielte man im Halbfinale gegen Meurs/Söhngen vom TC Eintracht
Duisburg. Hier wurde das Finale leider klar verpasst. Meurs/Söhngen behielten die Ober-
hand und zogen verdient ins Finale ein. In der unteren Hälfte erreichte Karl und Martin nach
einem Freilos und einem klaren Sieg über das Neumühler Doppel Brücker/Hoffer auch
das Finale. Dieses wurde in überzeugender Weise gegen Meurs/Söhngen in zwei Sätzen
gewonnen. 
Vanessa Schulz und Alexandra Wachtel versuchten den Titel im Damendoppel nach Meiderich
zu holen. Dieses Unterfangen lief leider schief. In ihrer ersten Partie musste man sich dem
Doppel vom TC Grunewald Löttgen/Rischer denkbar knapp im Match-Tie-Break mit 8:10
geschlagen geben. Im zweiten Spiel gegen Kurtanovic/Tekath vom DSC Preußen war man
chancenlos und verlor klar in zwei Sätzen. Durch die zweite Niederlage war das Ausscheiden
nach der Vorrunde besiegelt.

1. ETB Cup in Essen (26.08.2013 – 01.09.2013)
Zum ersten Mal fand auf der Anlage von ETB Essen ein Turnier im Rahmen der Dunlop
Senior Tour statt. Als einziger Teilnehmer startete Ralph Cervik bei den Herren 50. Er 
schaffte nach lockeren Zweisatzsiegen über Theo Orgeig und Michael Auwermann den 
Einzug ins Halbfinale. Hier stand im Andreas Kellermann gegenüber. Nach einer intensiv
geführten Partie musste sich Ralph letztendlich im Match-Tie-Break knapp geschlagen.

Neumühler Pokalturnier 2013 (05.09.-13.09.2013)
Anfang September war es soweit. Das Traditionsreiche Pokalturnier fand wieder auf der
Anlage des TC Neumühl statt. In 13 Disziplinen ging es sowohl um den Einzelsieg als um den
prestigeträchtigen Gesamtsieg. Diesen konnte sich die Mannschaft des Buschhausener TC
ganz knapp mit einem Punkt Vorsprung vor den Mannschaften von Meiderich und Hiesfeld
sichern. Den zweiten Platz des Meidericher TC sicherten die folgenden Spieler: Dana Broszeit
(Damen Einzel), Philipp Kleinloh (Herren Einzel), Vanessa Schulz mit Max Erlemann (Mixed),
Marcel Häusler mit Niklas Lebuser (Herren Doppel), Christian Swienty (Herren 30 Einzel),
Anke Roeser mit Sven Fässler (Mixed 30), Sven Alicki mit Christian Wiacker (Herren 30
Doppel), Thomas Naumann (Herren 30 Einzel), Claudia Gautzsch mit Martina Grotstollen
(Damen 40 Doppel), Britta Tenbosch mit Lars Manthei (Mixed 40), Christoph Hartz mit
Matthias Maslaton (Herren 40 Doppel), Heike Gröger mit Karel Schoffer (Mixed 50) und
Peter Bruckmann mit Manfred Gautzsch (Herren 50 Doppel).
Bei den Damen hatte Dana leider etwas Pech mit der Auslosung. Sie traf gleich im ersten Spiel
auf die spätere Siegerin Franziska Föcking. Trotz eines guten Spiels musste sie sich mit 2:6 3:6
geschlagen geben. Auch bei den Herren gab es für Phlipp gegen Dag Anhamm nicht viel zu

holen. Das Spiel ging klar in zwei Sätzen
(0:6 3:6) verloren. Zumindest eine Runde
überstanden Vanessa und Max. Nach
einem Sieg ohne Spiel musste man gegen
die starke Paarung Saskia Beyer/Bastian
Haininchen vom MTV Kahlenberg ran.
Immerhin holte man im zweiten Satz den
Ehrenpunkt. Das Spiel ging mit 0:6 1:6
verloren. Auch im Herren Doppel standen
Marcel und Niklas in der zweiten Runde.
Nach einem Sieg ohne Spiel zeigte dann
das Doppel Merlin Schwertner und Julian
Kardell wie man Doppel spielt. Marcel und
Niklas standen von Anfang an auf verlore-
nen Posten. Das Spiel wurde klar in zwei
Sätzen (0:6 0:6) verloren.

Angela Klimek
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Bei den Herren 30 spielte Christian zunächst gegen Andreas Schneider vom TK Mattlerbusch.
Bei ständigem Regen wurden die beiden ersten Sätze (6:7 6:1) im Freien gespielt. Den ent-
scheiden Match Tie Break musste man dann in der Halle spielen. Hier behielt Christian
schließlich die Oberhand. In der zweiten Runde war er gegen Daniel Fiovaranti der Außensei-
ter. Trotzdem sicherte er sich den ersten Satz mit 6:4. Anschließend wurde das Spiel von
Daniel aber sicherer und es kam auch hier zum Match Tie Break. In diesem konnte Christian
leider zwei Matchbälle nicht nutzen und verlor diesen mit 11:13. Anke und Sven besiegten in
der 1. Runde Nadine Peelen und Jörg Steffen in zwei Sätzen (6:0 6:4). In der zweiten Runde
traf man dann auf Frauke Kanthack und Thorsten Prieß. Diese behielten dann auch die Ober-
hand. Anke und Sven verloren in zwei Sätzen (5:7 2:6). Sven und Christian zeigten im Herren
30 Doppel gegen Markus Flecken und Volker Bockhold eine solide Leistung und siegten klar
in zwei Sätzen (6:0 6:1). Auch in der zweiten Partie gegen Dirk Wohlan und Bela Kubick
brannte nichts an. Das Spiel musste aufgrund der Witterungsverhältnisse in der Halle gespielt
werden. Hier siegte man 9:3. Im Halbfinale traf man dann auf Kai Scharmach und Thorben
Hielscher, die an diesem Tag wohl auch die Augen zu machen konnten. Sven und Christian
hatten nicht den Hauch einer Chance und verloren klar in zwei Sätzen (0:6 2:6). 
Im Herren 40 Einzel traf Thomas zunächst auf Thomas Grütters. Wegen Regen wurde das
Spiel in der Halle ausgetragen. Nach anfänglichen Schwierigkeiten setzte sich Thomas mit 9:4
durch. In der zweiten Runde wartete Torsten Vogt vom TC Grunewald. Ebenfalls nach

anfänglichen Problemen setzte sich Thomas in zwei Sätzen (7:5 6:1)
durch. Somit kam es im Halbfinale
zur erneuten Auflage des letztjähri-
gen Halbfinals gegen Dirk Peeters.
Thomas erwischte einen guten Start
und gewann den ersten Satz mit 6:1.
Im zweiten Satz wurde es etwas
enger. Aber letztendlich wurde auch
dieser mit 6:4 gewonnen. Im Finale
gab es ebenfalls die Neuauflage vom
letzten Jahr. Leider behielt auch dieses
Jahr Jürgen Herr in zwei Sätzen (6:1
6:1) die Oberhand. Für Claudia und
Martina gab es im Damen 40 Doppel
nichts zu holen. Die Auslosung meinte
es nicht gut mit unserer Paarung.
Gleich im ersten Spiel traf man auf die
späteren Sieger Dita Karvanek und 
Eva Reckzügel. Das Spiel ging in zwei
Sätzen (0:6 0:6) verloren. 

FÜR GROSSE UMLÄUFE

Thomas Naumann
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Im Mixed 40 gab es für Britta und Lars einen lockeren Aufgalopp gegen Ute Biesen und Jörg
Berger. Das Spiel gewann man mit 6:2 6:0. In der zweiten Runde stand man nun Sandra 
Stippel und Dirk Mahrenholz gegenüber. Dieses Spiel wurde auch in der Halle ausgetragen.
Hier konnte sich Britta und Lars, dank seines unangenehmen Aufschlages, mit 9:4 durch -
setzen. Im Halbfinale hatte man es nun mit Birgit Hain und Michael Weigt zu tun. An den
späteren Turniersiegern scheiterte man erst nach hartem Kampf mit 1:6 5:7. Christoph und
Matthias konnten sich in der ersten Runde noch schonen. Sie siegten ohne Spiel. In der zwei-
ten Runde war dann allerdings überraschend Endstation gegen Peter Küster und Andreas Pfau
aus Budberg. In einer sehr engen Partie musste man sich schlussendlich im Match Tie Break
(6:7 6:4 6:7) geschlagen geben. Heike und Karel gewannen ihre Auftaktpartie gegen Ursula
Schwind und Thomas Meuwsen in zwei Sätzen mit jeweils 6:4. In der zweiten Runde warte-
ten Kirsten Amerkamp und Günter Kuhn. Nach einem abwechslungsreichen Spiel behielten
Heike und Karel im Match Tie Breack (6:3 3:6 7:6) die Oberhand. Im Halbfinale war dann
aber Schluss. Gegen die späteren Sieger Zhaneta Trivonofa und Hristo Trivonof unterlag man
in der Halle mit 3:9. Den einzigen Sieg beim diesjährigen Pokalturnier konnte unser Herren
50 Doppel einfahren. Peter und Manfred setzten sich zunächst gegen Jürgen Schmidt mit
Horst Stiepert (6:2 6:1), dann gegen Rolf Jansen mit Hans Klaus Dinsing (6:2 6:1) und im
Halbfinale gegen Jürgen Brammertz mit Klaus Hannoschöck (6:2 6:4) durch. Im Finale spielte
man dann gegen Volker Meyer und Joachim Weiß. Nachdem sich Peter in der Mitte des
ersten Satzes eine kleine Zerrung zugezogen hatte wurde das Finale ganz eng. Schlussendlich

konnte man sich aber doch in zwei Sätzen (6:4
7:6) durchsetzen. 

Duisburger Stadtmeisterschaften in Duisburg (07.09.2013 – 28.09.2013)
Der September stand neben dem Neumühler Pokalturnier ganz im Zeichen der Stadtmeister-
schaften. Auch in diesem Jahr waren wieder zahlreiche Spieler des Meidericher TC vertreten.
In der Junioren U14 Konkurrenz ging Steffen Gautzsch auf Titeljagd. Nach klaren Siegen über
Alexander Cousin, Mika Saxe und Quissam El.Barkani war das Finale gegen Finn Schöwing
erreicht. Hier lieferte Steffen einen aufopferungsvollen Kampf, musste sich aber schlussendlich
in zwei Sätzen geschlagen geben. Bei den Junioren U16 trat Finn Schmidtke an. Finn begann
gegen Robin Deininger richtig stark. Trotzdem konnte er den ersten Satz nicht nach Hause
bringen. Im zweiten Satz wurde dann Robin immer stärken und konnte auch diesen für sich
entscheiden. Auch bei der Herren B Konkurrenz ging Finn neben Ralf Elbert an den Start. Hier
hatte Finn in seiner Erstrundenpartie gegen Gianluca Salierno keine Chance und verlor klar in
zwei Sätzen. Gianluca war dann auch der erste Gegner von Ralf. Hier konnte Ralf seine 
Routine dann gekonnt ausspielen und das Spiel locker in zwei Sätzen gewinnen. Im Viertel-
finale gegen Daniel Lopez Cano war er allerdings am Ende mit seinem Latein. In zwei eindeu-
tigen Sätzen behielt Daniel die Oberhand. 
Bei den Herren 40 versuchten Christian Swienty und Arnd Zappe den Titel nach Meiderich
zu holen. Christian konnte in seiner ersten Partie einen sicheren Sieg Dirk Friedrich einfahren.

Anschließend stand er im Halbfinale Michael
Weigt gegenüber. Dieser setzte sich dann jeweils
mit einem Break pro Satz durch und erreichte
das Finale. In der oberen Hälfte erreichte Arnd
nach Siegen über Stefan Greifzu und Frank 
Kreifels ebenfalls das Finale. In einen sehr engen
und ausgeglichenen Match behielt Arnd im
Match-Tie-Break gegen Michael Weigt die 
Oberhand. In der Herren 40 LK13-23 Kon-

kurrenz war Markus Brinkmann auf dem
Weg zum Titel nicht aufzuhalten. Nach 
Siegen über Ralf Haustein, Thomas 
Starsetzki und Thorsten Helbig war das
Finale gegen Jan Kadelke erreicht. Dieses
gewann er dann durch eine verletzungs-
bedingte Absage kampflos. 
Karel Schoffer und Hans-Peter Gautzsch
versuchten in der Herren 50 Konkurrenz
den Titel nach Meiderich zu holen. Leider
konnten beide Spieler verletzungsbedingt
nicht zu ihren Erstrundenpartien antreten.
Bei den 55er war der Meidericher TC durch

Günther Kuhn

Horst Birken
Hans-Peter
Gautzsch

Karel Scho ffer
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Relegationsendrunde der Damen 30 in Moyland (14.09.-15.09.2013)
Im September fand bei wechselhaften Bedingungen auf der Anlage des LTK Moyland die
Relegationsendrunde der Damen 30 statt. Leider waren unsere Damen nicht vom Glück
begünstigt und mussten zudem verletzungsbedingt auf Constanze, sowie urlaubsbedingt auf
Michele und Monika verzichten. Am Samstag trafen unsere Damen im Halbfinale der Relega-
tion auf den Gastgeber aus Moyland. Nach der ersten Runde nahm das Unglück schon seinen
Lauf. Claudia musste nach einem starken ersten Satz doch ihrer Gegnerin nach zwei Sätzen
zum Sieg gratulieren. Noch enger ging es bei den Spielen von Stephanie und Angela zu.
Beide mussten sich letztendlich jeweils im Match Tie Break ihren Gegnerinnen geschlagen
geben. Somit stand es nach der ersten Runde 0:3. Jetzt lag es an Christine, Anke und Martina
das Blatt zu wenden. Auch hier gab es wieder enge und umkämpfte Spiele. Martina konnte
nach zwei langen Sätzen nur ihrer Gegnerin zum Sieg gratulieren. Daher standen Christine
und Anke schon etwas unter Druck. Beide versuchten ihr Bestes, um die Chance auf einen
Sieg  zu wahren. Leider wurden die beiden Spiele, wie sollte es auch anders sein, im Match
Tie Break verloren. Somit stand es nach den Einzeln 0:6. Auf die Austragung der Doppel wur-
de verzichtet. Das Spiel um Platz 3 fand am Sonntag nicht mehr statt, da nur drei Vereine an
der Endrunde teilnahmen. Es bleibt jetzt nur zu hoffen, dass der 3. Platz noch zum Aufstieg
reicht. Das wird sich aber erst in ein paar Monaten herausstellen… Nach ein paar Monaten
Hoffen und Bangen konnten die Damen 30 doch auf den ersehnten Aufstieg anstoßen.

Dunlop Senior Tour Masters in Essen
(16.09.2013 – 22.09.2013)
Das Master, das Abschlussturnier der Dunlop
Senior Tour, fand diesmal auf der Anlage von
ETUF Essen statt. Die Qualifikation zum Turnier
schaffte bei den Herren 40 nur Thomas Nau-
mann. In seiner Erstrundenpartie traf er auf 
Stefan Backes. In einer an diesem Tag nassen und
stürmischen Partie behielt
Thomas in zwei Sätzen
die Oberhand. Im Vier-
telfinale stand dann Olaf
Danzfuß auf der anderen
Seite des Platzes. Hier
zeigte Thomas eine
kämpferische Leistung
konnte aber letztendlich
das knappe aus in zwei
Sätzen nicht verhindern.

Martin Nierhaus vertreten. Nach einem lockeren Sieg
im Halbfinale gegen Rolf Grüter wartete im Finale mit
Hermann Blank ein anderes Kaliber. Das Spiel erfüllte
die Erwartungen voll und ganz. Endlose Ballwechsel
und sehenswerte Punkte prägten das Finale. Letz-
tendlich konnte sich Martin ganz knapp im Match-Tie-
Break gegen Hermann durchsetzten. In der Herren
60 Konkurrenz lief es auf ein vereinsinternes Finale
hinaus. Andreas Golec setzte sich zunächst gegen
Uwe Steffens und anschließend gegen Achim 
Theelen durch. Auch Hans-Dieter Demartin
erreichte nach zwei Siegen gegen Wolfgang Sommer

und Hans-Peter Arntz das Finale. Das Finale wurde dann eine spannende und ausgeglichene
Partie. In der Andreas knapp im Match-Tie-Break die Oberhand behielt.
Bei den Juniorendoppeln U12/U14 spielte Steffen Gautzsch mit seinem Partner Finn Schöwing
mit zwei leichten Siegen gegen Gesser/Hassel und Günster/Rosenbleck bis ins Finale. Hier
warteten allerdings die an eins gesetzten El.Barkani/Sperling. In einer ganz knappen Entschei-
dung unterlagen Steffen und Finn im Match-Tie-Break mit 9:11. Eine weitere Doppel-
konkurrenz mit Meidericher Beteiligung war das Herren Doppel. Hier spielten Sven Fässler
und Sven Kanthack gegen das Doppel Augustat/Schwertner. Nach einem engen Match mus-
sten die Svens ihren Gegnern zum Sieg gratulieren. Man unterlag knapp im Match-Tie-Break.
Bei den Herren 50 Doppeln lief es für die Meidericher besser. Jochen Erlemann spielte an der
Seite von Ulrik Rosenbleck im Halbfinale gegen Hörter/Blank. Mit nur jeweils einem Break
ging das Spiel in zwei Sätzen verloren. Besser lief es nur für Martin Nierhaus und Günter
Kuhn. Nach einem sicheren Sieg im Halbfinale über Hinsenkamp/Sieger stand man im Finale
gegen Hörter/Blank. Nach ein paar Anfangsschwierigkeiten siegte man schlussendlich glatt 
in zwei Sätzen. Auch das Herren 60 Doppel Hans-Dieter Demartin und Martin Wachtel
konnten den Titel nach Meiderich holen. Zuerst wurde im Halbfinale Hufer/Theelen und
anschließend im Finale Marticke/Sommer in zwei Sätzen besiegt. Bei den Juniorinnen Doppel
U16/U18 gingen Jennifer Gautzsch und Maren Bochmann an den Start. Sie hatten aber gegen
das Doppel Neles/Balzert keine Chance und unterlagen in zwei Sätzen. Zu guter Letzt ver-
suchten noch zwei Mixed 30 Paarungen den Titel nach Meiderich zu holen. Dana Broszeit
spielte an der Seite von Thomas Naumann und Sonja Rischer an der Seite von Sven Fässler.
Dana und Thomas spielten im Halbfinale gegen Frauke und Sven Kanthack. Thomas stand
während des gesamten Spiel nicht wirklich auf dem Platz. So wurde das Spiel zu einer kurzen
Angelegenheit für Frauke und Sven. Das Spiel ging in zwei Sätzen verloren. Sonja und Sven
machten es da im anderen Halbfinale schon wesentlich spannender. Erst im Match-Tie-Break
konnten Sandra und Kai Güßbacher besiegt werden. Auch das Finale gegen Frauke und Sven
ging in den Match-Tie-Break. Hier zogen aber Sonja und Sven den kürzeren.

Martin Wachtel

Sebastian
Minhorst

Christoph
Hartz

Daniel Krieger
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IHRE ERSTE ADRESSE IN SACHEN BILDUNG: 

www.its-bildung.de 

HAUPTSITZ • Bismarckstr. 142 • 47057 Duisburg
SCHULUNGSCENTER • Duissernplatz 15 • 47051 Duisburg 
Tel. 0203 2986703-0 • Fax 0203 2986703-14 • contact@its-bildung.deist Bildung!

Wir beraten Sie gerne unter 0203 2986703-0

Auszüge aus unseren Bildungsangeboten:

• Umschulung Fachkraft für Hafenlogistik
• Umschulung Bürokaufl eute
• Umschulung IT-Systemkaufl eute
• Geprüfte Verkehrsfachwirte
• Geprüfte Handelsfachwirte
•  Prüfungsvorbereitung Kaufl eute 

Spedition und Logistikdienstleistung

its ist Ihr Partner für berufl iche Bildung, Karriere und Unternehmensberatung!
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Wirtschaft & Verwaltung
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Weitere Informationen zum Turnier, zur Anmeldung
und zum Ablauf entnehmen Sie unserer Homepage: 
www.meidericher-tennis-club.de

DTB-Ranglistenturnier für Senioren/-innen der Kategorie T6

WETTBEWERBE
Spielberechtigt sind alle Spieler und Spielerinnen ab dem Jahrgang 1984. 
Es werden die Konkurrenzen Damen 30-60 und Herren 30-70 angeboten.

 ANMELDUNG UND MELDESCHLUSS
Die Anmeldung kann entweder per E-Mail bei den unten aufgeführten 
Ansprechpartnern oder online über die Homepage des MTC erfolgen.
Meldeschluss ist der 18.07.2014 um 23.59 Uhr.

NENNGELD
Nenngeld 35,- EUR + 5,- EUR DTB

TURNIERLEITUNG UND ANSPRECHPARTNER 
Thomas Naumann, Lars Manthei, Constanze Reintjes
E-Mail: its-open@meidericher-tennis-club.de

DER MEIDERICHER TC 03 PRÄSENTIERT 
IM RAHMEN DER DUNLOP SENIOR TOUR27.07.2014 bis 03.08.2014

Der MTC freut sich auf Ihren Besuch – 

der Eintritt
 ist an allen Turniertagen frei!

Ausrichter: 
Meidericher TC • Borkhofer Straße 47a • 47137 Duisburg
www.meidericher-tennis-club.de SENIORTOUR

Unser Kooperationspartner:
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its-OPEN 2013
Bereits zum 4. Mal fand auf der Ver-
einseigenen Anlage die its-OPEN statt.
Bis kurz vor dem Turnierstart hatte das
Organisationsteam alle Hände voll zu
tun um wieder einen reibungslosen
Turnierablauf gewährleisten zu können.
Der Einsatz wurde belohnt. 150 Teil-
nehmer, was neuer Melderekord ist, fanden den Weg auf die Anlage des 
Meidericher TC. In 12 Disziplinen ging es um Ranglistenpunkte und Titel.
In diesem Jahr wurden wir auch, im Gegensatz zum Vorjahr, vom Regen ver-
schont und konnten uns an den drei letzten Turniertagen über Rekordtempera-
tur von über 35° erfreuen. Diese verlangte den Teilnehmern schon alles ab.

Auch in diesem Jahr gab es viele interessante und spannende Spiele auf der Anlage zu bewun-
dern. Was an dem Finaltag auch viele Gäste zu einem Besuch veranlasste. Schlussendlich
konnte der gastgebende Meidericher TC fünf der zwölf Titel sein eigen nennen.
Mehr Informationen über die Ergebnisse und das Turnier sowie über das sensationelle
Abschneiden von Michael Zimmer und Christian Wiacker steht im ausführlichen Bericht in der
Rubrik Turnierberichte.  
Wie schon in den Vorjahren gab es auch in diesem Jahr nur lobende Worte für die Organisa-
tion und den Ablauf des Turniers von vielen Teilnehmern. Diesen Dank kann man nur weiter-
geben.
Zuerst möchte ich mich bei den beiden Vereinsmitgliedern Christian und Michael Krämer
bedanken. Die Inhaber der its GmbH standen auch 2013 sowohl als Hauptsponsor und
Namensgeber sowie als tatkräftige Helfer zur Verfügung. Ein weiterer Dank geht an das Evan-
gelische Klinikum und die Stadtsparkasse. Natürlich ist das Turnier nur so gut wie die Plätze
und die Bewirtung ist. Hier sorgte wieder unser Platzwart Dieter Melchior für hervorragende
Plätze und unsere Clubwirtin Dörte Lütkemüller und ihr Team versorgte die Gäste mit lecke-
ren Speisen und Getränken. Neben den guten Plätzen und dem leckeren Essen wird auch
eine funktionierende Organisation benötigt. Hier gilt mein Dank an Constanze Reintjes,
Christian Reintjes, Lars Manthei und unserem Oberschiedsrichter Benjamin Overbeck. Neben
den bereits erwähnten Mitwirkern gibt es natürlich auch noch viele freiwillige Helfer, ohne die
solch ein Turnier nicht möglich wäre.
Die Vorbereitung für die fünfte Auflage der its-OPEN ist schon in vollem Gange. Hier dürfen
wir den neuen Co-Sponsor Dunlop, der als Namensgeber für die Dunlop-Senior Tour steht,
begrüßen. Wir hoffen natürlich auf eine rege Teilnahme und gutes Wetter.
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Spielerstatistiken 2013
Auch 2013 waren die Spieler und Spielerinnen des Meidericher TC aktiv. Wie schon im Vor-
jahr wurden wieder über 1.000 Spiele bei den Medenspielen und diversen Turnieren absol-
viert. In der nachfolgenden Übersicht sind die beste Einzel- und Doppelspieler aufgeführt.
Für die Statistik wurden diesmal nur die Medenspiele berücksichtigt. Als „Mister MTC“ kann
sich in diesem Jahr Volker Schmülling bezeichnen. Er blieb sowohl im Einzel als auch im
Doppel ungeschlagen. Die jeweilige Top 10 ist aus der u.a. Tabelle ersichtlich.

Medenspiele von MTC-Spielern

Die Daten erheben keinen Anspruch auf Vo llständigkeit.

1. Hans-Dieter Demartin 100% 6

2. Martin Nierhaus 100% 5

Werner Ortwein 100% 5

Volker Schmülling 100% 5

Michael Zimmer 100% 5

6. Maximilian Falk 100% 4

Oliver Krätzig 100% 4

Sebastian Minhorst 100% 4

Heinrich Thomas 100% 4

10. Steffen Gautzsch 100% 3

Marcel Häusler 100% 3

Loes Janssen 100% 3

Niklas Lebuser 100% 3

Finn Schmidtke 100% 3

Torsten Stammer 100% 3

Beste Einzelgewinnquote
Anzahl der Spiele

Gewinnqoute

1. Karl Mertens 100% 5

Volker Schmülling 100% 5

3. Marcel Häusler 100% 4

4. Wilfried Bruckmann 100% 3

Steffen Gautzsch 100% 3

Martina Grotstollen 100% 3

Günter Kuhn 100% 3

8. Karl-Heinz Buttenbruch 100% 2

Oliver Krätzig 100% 2

Niklas Lebuser 100% 2

Irene Tokplen 100% 2

Michael Zimmer 100% 2

Beste Doppelgewinnquote
Anzahl der Spiele

Gewinnqoute

Rangliste
In der nachfolgenden 
Übersicht sind alle Spieler
des Meidericher TC 
nach Altersklassen und
DTB-Ranglistenposition
aufgelistet. Des Weiteren
ist die aktuelle Position
in der TVN-Rangliste 
ausgewiesen.

Stand 31.12.2013

Frauen
W30 Broszeit, Dana 701

Haag, Carola 728
W35 Klimek, Angela 1.028
W55 Wachtel, Monika 1.731

Männer
M35 Reintjes, Christian 830

Wiacker, Christian 1.073
Bouwmeester, Michel 1.461
Hahn, Andre 1.979
Elbert, Ralf 2.283

M40 Manthei, Lars 78 16
Naumann, Thomas 237
Fässler, Sven 259
Grotstollen, Arnd 301
Swienty, Christian 896

M45 Gayk, Thomas 30
Zappe, Arnd 138
Hartz, Christoph 329
Maslaton, Matthias 811
Langaskens, Denis 1.065
Dehnen, Dirk 1.869
Hain, Bertram 2.237
Jansen, Guido 3.401

M50 Goike, Axel 8 1
Kasselmann, Michael 18 3
Gautzsch, Manfred 272
Schoffer, Karel 357
Schumann, Uwe 393
Mertens, Karl 848
Krätzig, Oliver 2.200

M55 Brenig, Rolf 55 9
Breilmann, Ulrich 60 10
Nierhaus, Martin 64 11
Schwarze, Rainer 94 16
Bruckmann, Peter 119 20
Cervik, Ralph 159
Kuhn, Günter 493
Cervik, Rainer 719
Gautzsch, Hans-Peter 2.507

M60 Golec, Andreas 113 17
Demartin, Hans-Dieter 335
Wachtel, Martin 467
Zimmer, Michael 520
Schmülling, Volker 727
Pasternak, Heinz 1.553

M65 Birken, Horst 876
M70 Antkowiak, Hans 45 7

Haslöwer, Robert 2.441

Altersklasse Spieler DTB-Position  TVN-Position
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Sa., 03.05.2014 13:00 Uhr H50 / RL Rochusclub Düsseldorf Herren 50

14:00 Uhr H40 / NL Barmer TC Herren 40

14:00 Uhr H60 / NL Herren 60 BW Veert

So., 04.05.2014 14:30 Uhr H30 / BK A / A DJK Adler Oberhausen 2. Herren 30

Di., 06.05.2014 10:00 Uhr H65 / 1.VL / A TC Waldfriede 1. Herren 65

10:00 Uhr H65 / BKA / B 2. Herren 65 TK Mattlerbusch

Sa., 10.05.2014 13:00 Uhr H50 / RL Herren 50 DSD Düsseldrof

13:00 Uhr H55 / RL ETB SW Essen Herren 55

14:00 Uhr H40 / NL Herren 40 TV Vennikel

14:00 Uhr H60 / NL TC 13 Düsseldorf Herren 60

14:00 Uhr H30 / 1.VL / A Solinger TB 1. Herren 30

14:00 Uhr D30 / 2.VL / A BG Eigen Damen 30

So., 11.05.2014 9:00 Uhr H30 / BK A / A 2. Herren 30 TF Haffen-Mehr

9:00 Uhr D / BKB / A Jahn Hiesfeld Damen

9:00 Uhr H / BKC / B Herren Buschhausener TC

14:30 Uhr M14 / BKD Junioren M14 TC Raadt

Di., 13.05.2014 10:00 Uhr H65 / 1.VL / A 1. Herren 65 Fischelner TC

10:00 Uhr H65 / BKA / B RG Voerde 2. Herren 65

Sa., 17.05.2014 9:00 Uhr M14 / BKD Heißen Mülheim Junioren M14

13:00 Uhr H50 / RL TC Lese GW Köln Herren 50

13:00 Uhr H55 / RL Herren 55 TuS 84/10

14:00 Uhr H40 / NL Moers 08 Herren 40

14:00 Uhr H30 / 1.VL / A 1. Herren 30 Gladbacher HTC

14:00 Uhr H30 / BK A / A TuS Alstaden 2. Herren 30

So., 18.05.2014 9:00 Uhr H60 / NL Herren 60 TC Raadt

9:00 Uhr D30 / 2.VL / A Damen 30 Hastener TV 1871

14:30 Uhr D / BKB / A Damen TV Rhede

14:30 Uhr H / BKC / B Dinslaken BW Herren

Di., 20.05.2014 10:00 Uhr H65 / 1.VL / A BW Bedburdyck 1. Herren 65

10:00 Uhr H65 / BKA / B TC Mehrhoog 2. Herren 65

Sa., 24.05.2014 13:00 Uhr H55 / RL Herren 55 TC RW Hangelar

14:00 Uhr H60 / NL Herren 60 Rheinwacht Dinslaken

14:00 Uhr H30 / 1.VL / A Sportfr. Eigen-Stadtwald 1. Herren 30

So., 25.05.2014 9:00 Uhr H30 / BK A / A 2. Herren 30 BW Spellen

9:00 Uhr M14 / BKD Junioren M14 Oberhausener THC

Di., 27.05.2014 10:00 Uhr H65 / 1.VL / A 1. Herren 65 Bayer Wuppertal

10:00 Uhr H65 / BKA / B 2. Herren 65 TK 78 Oberhausen

Do., 29.05.2014 11:00 Uhr H50 / RL TC RW Stiepel Herren 50

11:00 Uhr H55 / RL Herren 55 TC Nordwalde

Sa., 31.05.2014 13:00 Uhr H50 / RL Herren 50 TC RW Hangelar

13:00 Uhr H55 / RL Friederika Bochum Herren 55

14:00 Uhr H40 / NL Herren 40 DSD Düsseldorf

14:00 Uhr D30 / 2.VL / A GWR Büderich Damen 30

Datum, Uhrzeit Mannschaft Heimmannschaft Gastmannschaft
Spielklasse/Gruppe

So., 01.06.2014 9:00 Uhr H60 / NL DSD Düsseldorf Herren 60

9:00 Uhr H30 / 1.VL / A 1. Herren 30 TC Schellenberg

9:00 Uhr D / BKB / A Damen TuB Bocholt

14:30 Uhr H / BKC / B Herren TV Bruckhausen

Sa., 07.06.2014 9:00 Uhr M14 / BKD DJK Tura Dümpten Junioren M14

Sa., 14.06.2014 9:00 Uhr M14 / BKD TK Mattlerbusch Junioren M14

14:00 Uhr H40 / NL BW Krefeld Herren 40

14:00 Uhr H30 / 1.VL / A Buschhausener TC 1. Herren 30

14:00 Uhr D30 / 2.VL / A Damen 30 Homberger GW

14:00 Uhr H30 / BK A / A 2. Herren 30 Duisburg West

14:00 Uhr D / BKB / A Rheinwacht Dinslaken Damen

So., 15.06.2014 9:00 Uhr H / BKC / B Jahn Hiesfeld Herren

Di., 24.06.2014 10:00 Uhr H65 / 1.VL / A TG Brüggen 1. Herren 65

10:00 Uhr H65 / BKA / B Buschhausener TC 2. Herren 65

Sa., 28.06.2014 13:00 Uhr H50 / RL Oeynhausener TC Herren 50

13:00 Uhr H55 / RL Herren 55 TC RW Porz

14:00 Uhr H40 / NL Herren 40 RW Neuss Grimlinghausen

14:00 Uhr H60 / NL Stadtwald Hilden Herren 60

14:00 Uhr D30 / 2.VL / A BR Uerdingen Damen 30

So., 29.06.2014 9:00 Uhr H30 / 1.VL / A 1. Herren 30 RW Düsseldorf

9:00 Uhr H30 / BK A / A TC Bislich 2. Herren 30

9:00 Uhr D / BKB / A Damen TF Haffen-Mehr

9:00 Uhr H / BKC / B DSC Preußen Herren

9:00 Uhr W18 / BKC HTC Uhlenhorst Juniorinnen W18

Sa., 05.07.2014 13:00 Uhr H50 / RL Herren 50 TTC Verl

13:00 Uhr H55 / RL TC GW Herne Herren 55

So., 31.08.2014 9:00 Uhr W18 / BKC Juniorinnen W18 TC Sterkrade

So., 07.09.2014 9:00 Uhr W18 / BKC TC Babcock Juniorinnen W18

So., 14.09.2014 9:00 Uhr W18 / BKC Juniorinnen W18 BV Osterfeld

Datum, Uhrzeit Mannschaft Heimmannschaft Gastmannschaft
Spielklasse/Gruppe

Medenspiele 2014

Die weiteren Termine 2014
02.-08. 06. 2014

Bezirksmeisterschaften

12. 07. 2014
Obstturnier

27. 07.-03. 08. 2014
its-OPEN

23. 08. 2014
Wunderklasse

25.-30. 08. 2014
Dvorak OPEN

04.-12. 09. 2014
Neumühler Pokalturnier
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Ausblick auf das Sportjahr 2014
Wie schon in den vergangenen Jahren werden die Meidericher Spieler wieder an zahlrei-
chen LK-, DTB- und ITF-Turnieren teilnehmen. Auch bei den beiden Traditionsturnieren
des TC Duisburg-Süd und des TC Neumühl werden wieder Spieler auflaufen und die
Vereinsfarben vertreten.

Im August findet wieder unser Ranglistenturnier auf unserer Anlage statt. Die its-OPEN werden dann
bereits zum 5. Mal ausgerichtet. Auch in diesem Jahr können wir auf die Hilfe unseres Hauptsponsors,
der its GmbH zählen. Des Weiteren werden wir in diesem Jahr mit einem neuen Co-Sponsor an den
Start gehen. Das Turnier findet im Rahmen der Dunlop-Senior Tour statt.
Bei den Medenmannschaften gibt es ein paar Veränderungen. Nachdem letztes Jahr die 1. Herren den
Aufstieg mit tatkräftiger Hilfe von Oliver und Dirk (Ben) geschafft haben, werden diese jetzt in ihrer
altersgerechten Klasse spielen. Somit sind die jungen Herren um Mannschaftsführer Lucas Neukirch auf
sich alleine gestellt. Trotzdem sollte der Klassenerhalt evtl. sogar der Aufstieg kein Thema sein.
Nachdem im letzten Jahr schon eine Herren 65 Mannschaft erfolgreich am Spielbetrieb teilgenommen
hat, hat man sich entschlossen eine weitere Herren 65 Mannschaft ins Rennen zu schicken. Diese wird
in der 1. Verbandsliga starten. Durch die Neuanmeldung einer weiteren Herren 65 Mannschaft gehen
somit in dieser Saison 11 Mannschaften für den Meidericher TC auf Punktejagd.

Als höchstspielende Mannschaften werden die Herren 50 und Herren 55 auf Regionalebene den
Meidericher TC vertreten. Auf Verbandsebene werden fünf Teams an den Start gehen. Hier versuchen
die Damen 30, 1. Herren 30, Herren 40, Herren 60 und die 1. Herren 65 die Saison erfolgreich zu
gestalten. Auf Bezirkseben schicken wir mit den Damen, 1. Herren, 2. Herren 30 und den 2. Herren 65
vier Mannschaften ins Rennen. Hier darf man auf die 2. Herren 30 Mannschaft gespannt sein, die in
der für sie ungewohnten Klasse auflaufen werden. Daher schlagen die folgenden Mannschaften in der
diesjährigen Sommersaison für den Meidericher TC auf:

Die Redaktion w ünscht allen Mannschaften und Spielern
eine erfo lgreiche und verletztungsfreie Saison 2014.

1. Damen Bezirksklasse B Herren 50 Regionalliga
Damen 30 2. Verbandsliga Herren 55 Regionalliga
1. Herren Bezirksklasse C Herren 60 Niederrheinliga
1. Herren 30 1. Verbandsliga 1. Herren 65 1. Verbandsliga
2. Herren 30 Bezirksklasse A 2. Herren 65 Bezirksklasse A
Herren 40 Niederrheinliga

Mannschaft Spielklasse Mannschaft Spielklasse
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Den Grundstein des angestrebten Erfolges gegen Uhlenhorst auf unserer Anlage legten die
2. Herren 30: Sie feierten ganztägig und lautstark ihren Aufstieg mit einem Duisburger Malz-
und Hopfenerzeugnis, prosteten uns während der Spiele fröhlich zu und gaben am Rand wert-
volle Tipps zu Taktik, Lockerheit u.a. Auf diese Weise unterstützt, erzielten wir mit den Einzeln
ein 3:3. Dann aber gewannen wir nacheinander alle drei Doppel, jubillierten plötzlich als
Gruppen-Zweite und hatten das Ticket für die Relegation in der Tasche. Die gab Ende August
in Moyland ein Wechselbad der Gefühle: Eine Mannschaft trat nicht an, wir verloren aber zwei
Spiele - also erschien aller Aufwand umsonst und der Verbleib in der Bezirksliga sicher.
Im Winter kam dann die Überraschung vom „grünen Tisch“: Die Mühen haben sich gelohnt -
Aufstieg in die 2. Verbandsliga! Dort spielen wir also in diesem Jahr. 

Es hat sich auch einiges neben dem Spielfeld getan. Innerhalb von nicht einmal zwei Jahren hat
sich die Anzahl unserer „Maskottchen“ von drei auf sechs Kinder verdoppelt. Herzlichen
Glückwunsch, Anke und Michèle! Diese schönen und wirklich wichtigen Erfolge wirken sich
bestimmt positiv auf unser Spiel 2014 aus. Am Saisonende 2013 hat Steffi Bruckmann uns ver-
lassen und verstärkt nun als Steffi Bruckmann-Alicki die 1. Damenmannschaft. Wir begrüßen
mit Anna Dreser unseren Neuzugang.

Damen 30

2013 war für uns klar:
Nach dem vorjährigen Abstieg in die Bezirksliga konnte es nur noch bergauf gehen - schließ-
lich war die Mannschaft nach einigen Babypausen und Verletzungen (fast) wieder komplett.
Wir ließen es gemächlich angehen ... und fanden uns nach Verlusten gegen T.u.B. Bocholt
Anfang Juni (1:8!) und schließlich die - vermeintlich - schwächere Mannschaft des Nachbar-
vereins TK Mattlerbusch (4:5) plötzlich mitten im Abstiegskampf wieder. Also kam es am 
16. Juni gegen Uhlenhorst darauf an, nicht in die Bezirksklasse abzurutschen. 

Matchpoint 2014
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1.Herren

Die jungen Sieger
Die neu aufgestellte Mannschaft der ersten Herren um Oliver Krätzig, Niklas Lebuser, 
Steffen Gautzsch, Lucas Neukirch, Marcel Häusler, Maximilian Falk, Marcel Bettges und 
Ben Nieleck hatte vor Beginn der Medenspiele im Sommer 2013 ein ganz klares Ziel vor
Augen: Den Aufstieg. 

Am ersten Spieltag kam mit RG Voerde ein ebenbürtiger Gegner. Trotzdem gewannen 
unsere Herren gegen den vermeintlich stärksten Gegner hart umkämpft mit 6:3. Vier Einzel
wurden im Match-Tiebreak für Meiderich entschieden. Dies sollte aber das letzte „knappe“
Ergebnis bleiben.
Schon in der darauf folgenden Woche zeigten sich die Jungs deutlich dominanter. Mit 8:1
fegten sie Mülheim Dümpten 4 vom eigenen Platz. Nach den Spielen bekamen sie sogar von
den Mülheimer Zuschauern Zuspruch, dass sie zu stark für diese Liga seien.
Am 02.06. ging es nach Beeckerwerth gegen Duisburg West. Auch hier gewannen sie souve-
rän mit 8:1. Auch an diesem Spieltag gab es etwas Erwähnenswertes: Oliver Krätzig spielte im 

ersten Einzel gegen Philipp Kleinloh, welcher nach der Saison nach Meiderich wechseln
sollte. An dieser Stelle ein herzliches Willkommen!
Auch der letzte Spieltag hatte eine Besonderheit: TSV Bocholt 2 reiste mit nur 5 Spielern an.
Da zu dieser Zeit schon sicher war, dass die Jungs den Aufstieg geschafft hatten, traten sie
ebenfalls mit nur 5 Spielern an. Weit überlegen gewannen sie dennoch 7:0.

4 Siege an 4 Spieltagen – das kann nur den Aufstieg bedeuten.
Im Sommer 2014 tritt die erste Herren aus Meiderich in der Bezirksklasse C an!
Herzlichen Glückwunsch zum Aufstieg!

Für die aktuelle Saison hat sich etwas geändert bezüglich der Aufstellung: Nach seinem Jahr
Aushilfe tritt Oliver Krätzig nun für die Herren 50 an. Somit lautet die Aufstellung für die Som-
mer-Medenspiele 2014 wie folgt: Niklas Lebuser, Steffen Gautzsch, Marcel Häusler, Lucas
Neukirch, Maximilian Falk, Finn Schmidtke, Philipp Kleinloh, Gianluca Nieleck, Timo Szabadi.
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1. Herren 30

Ja, Meiderich wieder hier…
...diesen Satz sprachen wir am 06.07.2013 gefühlte 50mal am Telefon.
Was war geschehen? Nach einer Saison voller Pleiten, Pech & Pannen bot sich uns auf einmal
doch noch die Chance zum Klassenerhalt. Jedoch waren wir abhängig von einem Ergebnis in
Willich Schiefbahn. Also telefonierten wir alle 5 Minuten mit der Clubwirtin in Schiefbahn um
Zwischenstände zu bekommen. Am Ende entschied der Match Tie Break im letzten Doppel
für Willich Schiefbahn und somit auch für uns ☺. Ein weiteres Jahr in der 1. VL war gesichert.

Das positive Ende kann, jedoch nicht über unsere schwache Saison hinwegtäuschen. Wir
erreichten selten unser volles Leistungsvermögen. Jedoch kämpften wir bis zum Ende und
nutzen unsere Chance dann doch noch. Wie sagt man so schön, am Ende spricht keiner
mehr über die Spieltage, sondern nur die nackte Tabelle zählt und die sieht gut aus ☺

5. 2017 Meidericher TC 03 e.V. 1:5 19:35 46:74 452:565

6. 3050 MTHC 1903/1980 e.V. 1:5 17:37 39:83 498:664 Ab

7. 1101 Tennis-Club Schiefbahn e.V. 1:5 17:37 39:78 410:575 Ab

Loben möchte ich hier noch mal die taktische Meisterleistung von Christian Wiacker in Willich,
da wir die Doppel geschickt mit Willich teilten, hatten diese überhaupt noch Ambitionen am
letzten Spieltag zu gewinnen. ☺

Da wir im Sommer gute Erfahrungen gemacht hatten mit einem Klassenerhalt am letzten
Spieltag versuchten wir es im Winter einfach nochmal. Im Winter ist die 1.VL quasi die 
zweithöchste Spielklasse in Deutschland also fragten wir einfach drei gute Kumpel, ob Sie uns
nicht verstärken wollten. So gewannen wir neben dem Mittlerweile HalbMeidericher Sven
Kanthack noch Manuel Pfeiffer und Alex Glowacz für uns. Manuel hatte es an Position 1per-
manent mit TOP 50 Spielern der H30 / H35 Ranglisten zu tun. Leider waren der Match Tie
Break und er keine dicken Kumpel im Winter. Sven K. gewann die wichtigen Einzel und 
wurde leider für sein überragendes Doppel gegen BW Neuss nicht mit dem Sieg belohnt.
Womit wir wieder beim Thema Klassenerhalt am letzten Spieltag wären.
Hier musste ein Sieg gegen den Tabellenzweiten BW Neuss eingefahren werden. Mit einem
Top Team stand es 3:1 nach den Einzeln und unsere Paradedoppel Wiacker / Grotstollen
sorgte dann für den erlösenden 4. Punkt.

Danke an unsere ‚Gast’spieler für Euren Einsatz!!!

Seit zwei / drei Jahren stellen wir uns die Frage, Quo vadis Herren 30. 
Vom Stamm des 2013er Teams könnten 2014 vier Leute bei den Herren 40 spielen und zwei
sind quasi 38 Jahre alt.

Thomas Naumann ist nun in die H40 gewechselt und Christian Swienty, Arnd Grotstollen und
Sven Fässler bleiben uns noch ein Jahr erhalten. Unser Ziel wird es wieder sein die Klasse zu
erhalten und dann ggf. für 2015 junges Blut zur Auffrischung des Team zu erhalten ☺.

Auf jeden Fall macht es jedes Jahr aufs Neue Spaß in dieser Truppe zu ‚zaubern‘

Sven Fässler
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2. Herren 30

AUFSTIEG! Die Unaufsteigbaren schocken
die Tenniswelt
Wer hätte das gedacht? Aus B wird tatsächlich doch noch A! Und das ohne Bestechung, ohne
grünen Tisch, und ohne dass wir uns bei den Damen 55 beworben haben. Die Tenniswelt
steht Kopf, nach vier Siegen aus vier Spielen haben es die Unaufsteigbaren endlich geschafft
einen heldenhaften, und sogar gar nicht mal so unverdienten Aufstieg aufs Parkett zu legen.
Unfuckingfassbar!

Ein schlauer Blick vor Saisonbeginn genügte, um dabei die größte Gefahr schon im ersten Spiel
zu erkennen. Damit sind nicht unsere bierbäuchigen Astralkörper, gepaart mit exorbitant
schlechten LK-Einstufungen gemeint. Dank unserer Kumpels aus der immer noch viel zu gut
eingestuften I. Herren konnte wir die erste Partie beim TC West schließlich deutlich mit 5:4
für uns entscheiden. Nach einem 9:0-Erfolg über Stenern war der Traumstart perfekt.
Das Gastspiel in Post geriet dann zur Nagelprobe. Nach einer 4:2-Führung nach den Einzeln,
wechselte der Capitano taktisch clever die drei bestplatzierten Strategen aus, und läutete
damit einen weiteren 5:4-Kantersieg ein. Das letzte Spiel gegen Friedrichsfeld musste ent-
scheiden, und es wurde Geschichte geschrieben. Nackte Menschen, nur in Bademänteln
bekleidet, sowie feiergeschädigte Tennishelden standen wie ausgewrungene Waschlappen auf
dem Vereinsgelände und schmissen sich auf die rote Asche. Am Ende gewannen die Unauf-
steigbaren nach einer wahren Nervenschlacht hauchdünn mit 9:0, und lagen sich weinend in
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den schwachen Armen. Es war vollbracht. AUFSTIEG! Und das im letzten Spiel mit sagenhaf-
ten elf eingesetzten Spielern! Und dieser sollte dann natürlich auch noch gefeiert werden. Mit
sagenhaften 17 oder 27 Spielern ging es über Hellas und Köpi direkt ins Casino (mit mäßigem
Erfolg). Unbestätigten Presseberichten zu Folge, soll ein Teil der Mannschaft sogar noch im
Oberbayern gesichtet worden sein. Kurzum: Ein sehr gelungener Abend.
In der kommenden Saison geht es für uns gegen viele bekannte Gesichter einzig um den
Klassenerhalt. In einer starken Gruppe mit dem TC West, Bislich, Spellen, Adler Oberhausen,
Alstaden und Haffen-Mehr sollte dies schwierig werden, doch jetzt scheint auch nichts mehr
unmöglich zu sein für die talentbefreiten Tennisasse. 
Unter dem grandiosen Erfolg litten leider die Kästchenspiele ein wenig. Dafür waren die
Unaufsteigbaren umso erfolgreicher in ihren Ehebetten (oder zukünftigen Ehebetten). Und
auch Mannschaftsteddy Hopfi hat mit einem schicken, filigran zusammengeklöppeltem, 
rosascheinenden Phrasenschwein samt goldigen Krönchen einen Kollegen bekommen. Was
soll da noch schief gehen?
Es ist also angerichtet. Wir freuen uns auf eine spannende Saison, ein Bierchen mit euch, 
und wünschen allen Medenmannschaften mindestens genauso viel Erfolg wie uns selbst. 

Sebastian Minhorst
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Herren 40

Das Dreamteam
Nach einem fulminanten Jahr 2012, das mit dem 2. Platz in der Niederrheinliga Herren 40
gekrönt wurde, stand die Saison Sommer 2013 vor der Tür. Verstärkt durch Thomas Gayk an
Position 2, Ex Regionalligaspieler, der sich vor allem durch unsere Stimmung angezogen
fühlte, zogen wir in eine Saison mit noch stärkeren Gegnern als im Vorjahr.
Im ersten Spiel am 4. Mai 2013 ging es zu Hause gegen Moers 08. Im Vorjahr hatten wir in
Moers einen Sieg erringen können. Zu unserer Überraschung trat Moers mit drei von vier
gemeldeten Ausländern an. An Position 1 war Denis gegen Mario Mertens chancenlos. Auch
Thomas hatte dem trotz seines Alters immer noch sehr starken Wim Groeneveld nichts 
entgegenzusetzen. Arnd lies bei seinem glatten Sieg gegen Christopher Niesert nichts anbren-
nen. Einen weiteren Sieg für das Dreamteam gelang Lars an Position 5. Den schwer zu spielen-
den Oliver Pleiß überpowerte er und konnte ihn mit 6-4, 7-5 besiegen. Bleiben die Positionen
3 Uwe und 6 Chris: Chris hat ein sehr gutes Match gegen Markus Bühlen gespielt und hatte
beim Stand von 9-6 im Match Tie Break verdient drei Matchbälle. Während Uwe im Vorjahr
bei seinem hauchdünnen Sieg gegen Markus Bühlen den Tennisgott auf seiner Seite hatte, 
fehlte Chris das Bisschen Fortune um seine Superleistung mit einem Sieg zu krönen. So ging das
Match verloren. Auch an Position 3 konnte Uwe den Match Tie Break gegen Roel Feyen nicht
gewinnen. Statt 4-2 oder einem 3-3 stand es daher nach den Einzeln 2-4. In den Doppeln
konnten wir unsere Doppelstärke zumindest andeuten. Im ersten Doppel unterlagen Denis
und Arndt erst im Match Tie Break gegen Mertens / Groeneveld. Ein Doppel auf sehr hohem
Niveau! Arndt interessiert es Gott sei Dank nicht, wenn er mit drei Ex-ATP-Spielern auf dem
Platz steht … schließlich hat man ihn in den USA ja auch schon gefragt, WANN er denn auf der
Tour gespielt habe … Lars und Thomas konnten das Spiel zumindest im 2. Satz lange offen-
halten und unterlagen Feyen / Niesert mit 1:6, 4:6. Im dritten Doppel hatte dann der Capitano
seinen ersten Einsatz. Mit Uwe wurde das Doppel gegen Pleiß / Jansen mit 6:3, 6-2 souverän
gewonnen. Am Ende stand eine 6-3 Niederlage mit einer Bilanz von 0-3 Match Tie Breaks.
Aber das Dreamteam fühlte sich „gut in Schuss“, sicher auch durch den Gewichtswettbewerb
von Januar-Ende April, aber das ist eine andere Geschichte!

Am 12. Mai 2013 ging es an einem Sonntagmorgen zum GHTC nach Gladbach zur zweiten
Mannschaft. „Positiv“ war, dass die Nr. 1 Marc Brix verletzt war. Die äußeren Umstände
waren schwierig. Ob die erste Runde mit Thomas, Arnd und Chris nicht rein biorhytmisch
lieber um 14 Uhr spielt? Sind knappe 10 Grad nicht auch gerade für diese Drei, die ordentlich
Zug im Ball haben, ein Problem? Und sind dank ewigen Regens „superfette“ Plätze mit schwe-
ren Bällen nicht auch blöd? Klar! Fakt ist, dass wir nach der 9 Uhr Runde mit 0-3 hintenlagen.
Während Thomas an 2 gegen Küskes bis heute nicht so gerne an seine 6-1, 6-3 Niederlage
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erinnert wird und permanent REVANCHE ruft, hatte Chris an 6 bei seiner Niederlage gegen
den starken Sascha Amberg mit 6-3, 6-4 sehr viele Chance das Match zu drehen – aber wie
in der Vorwoche drehte das Match oft positiv in seine Richtung, aber es wollte einfach nicht
zum Sieg reichen. Arndt hatte es mit dem starken Jörg Schuster zu tun. Den ersten Satz
gewann Arndt mit 6-3. Der zweite Satz ging mit 6-4 verloren. Im Match Tie Break zog Arndt
den Kürzeren! Naja, in der Halle wäre es anders gelaufen. Bilanz Match Tie Breaks aus 9 Mat-
ches daher 0-3!!! Glück sieht anders aus! Doch wir waren frohen Mutes, da wir mit Denis,
Uwe und Lars über eine „bomben“ zweite Runde verfügen! Uwe gewann gegen Christian
Derichs 7-5, 6-2 und Lars sehr glatt gegen Oliver Welle 6-1, 6-3.

Leider ging das Match von Denis gegen den stark aufspielenden van Houten wider Erwar-
ten mit 6-3, 7-6 verloren. Auch Denis war mit Wind und Plätzen und Kälte nicht gerade
glücklich. Mit einer Niederlage gegen Moers und 2-4 Zwischenstand nach den Einzeln sah
es also nicht gerade rosig aus für das Dreamteam. Aber das Dreamteam wäre nicht das
Dreamteam, wenn es nicht mit vollem Kampfeinsatz in die Doppel gehen würden. Uwe
und der eingewechselte Capitano DD liessen im Dritten Doppel Schuster / Amberg mit
6-2, 6-2 keine Chance. Sicher hatte sich Gladbach hier mehr erhofft, aber Uwe und DD
spielten gross auf. Das zweite Doppel wurde vom neugestalteten Doppelteam Lars und
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Thomas mit 6-4, 6-2 gegen Derichs / Welle souverän gewonnen. Somit kam es im ersten
Doppel zum Showdown: Denis / Arnd gegen van Houten / Küskes. Der erste Satz ging
mit 7-5 verloren. Der 2. Satz ging mit 6-3 an die Meidericher. Würden wir diesmal im
Match Tie Break gewinnen nach so vielen Niederlagen? Das Match wogte hin und her ...
.Abwehr von Matchbällen ... und am Ende der glückliche und verdiente Sieg!!!
Endergebnis: 5-4! Ein sehr wichtiger Sieg!

Am 8. Juni 2013 ging es dann zu Hause gegen MTV Kahlenberg, ein sehr wichtiges Match
gegen den Abstieg. Während die Positionen 4-6 Arnd, Lars, Matthias in jeweils 2 eher glatten
Sätzen gegen Lemke, Schriewer und Paulerberg nichts anbrennen ließen, wurde an den 
Positionen 1-3 hart gekämpft. Denis besiegte im Match Tie Break den flinken Ganszyk. 
Thomas vollbrachte seine erste Glanzleistung und besiegte im Match Tie Break 7-5, 5-7, 7-6
Nils Brandau. Bertl auf der Bank konnte erstmals sein spezielles Thomas Coaching Konzept
anwenden. Man erzählt sich auch, dass ein neuer Weltrekord in der Disziplin Liter Spezi / Tennis-
match von Thomas aufgestellt worden ist. An Position 3 besiegte Uwe Mannheims mit 7-5, 
6-4. GESAMTERGEBNIS: 6-0!!! WOW WOW WOW! Doppel aufgeteilt und Gesamtsieg
8:1!!! 2 Siege nach 3 Matches!

Am 15. Juni 2013 ging es nach Barmen. Wir freuten uns zunächst mal über den guten Italie-
ner, der ein gutes Essen nach den Matches versprach. Es standen nach den Einzelsiegen von
Denis gegen Kurz, Thomas gegen Palmen, Arnd gegen Fonz und Matthias gegen Browarzik
4 Punkte auf unserem Konto. Lars tat sich mit dem früher in der Regionalliga auftrumpfenden
Odendahl schwer und verlor 7-6, 6-4. Und dann war da noch das Match von Uwe. Im Vor-
jahr hatte Uwe sich sehr gewundert, dass Arnd gegen Jemanden verloren hatte, der einen
ADIDAS GTX PRO (ja, der Schläger von Ivan Lendl) spielte. Ein Bisschen hatte Uwe darüber
sogar Witze gemacht ... sehr verblüfft musste Uwe zur Kenntnis nehmen, dass Markus Wesel
zwar einen steinalten Tennisschläger spielt, diesen aber sehr gut beherrscht. Mit 6-3, 6-2 ging
das Match an Wesel. Als kleines Trostpflaster hat Uwe vom ganzen Team als Erinnerung einen
ADIDAS GTX PRO mit Unterschriften des Dreamteams geschenkt bekommen. Man
munkelt, dass Arnd zwar über die Niederlage an sich traurig war, aber seitdem ungefähr
1.000 Witze darüber gerissen hat. Oder waren es 10.000 Uwe?
Also Zwischenstand: 4-2 nach den Einzeln. In den Doppeln haben wir dann wieder unsere
Stärke unterstrichen. Denis und Arnd besiegten Kurz / Palmen 7-6, 6-2. Uwe und Capitano
DD besiegen Odenthal / Brüninghaus nach einem verschlafenen ersten Satz mit 2-6, 6-2, 
7-6. Im Krimi gegen Fonz / Wesel unterlagen Lars und Thomas 6-7,6-4,7-6. ENDERGEBNIS:
6-3! 3 Siege aus vier Matches. Motto: Gegen GTX PRO GEWINNT MAN NICHT! 

Unser nächstes Spiel war am 22. Juni in Meiderich. Zu Gast war Ratingen, der haushohe Auf-
stiegsfavorit, der nur mit Glück im Vorjahr durch den Rückzug von RW Mönchengladbach
zusammen mit DSD aufgestiegen war. Konnte das Dreamteam diesem Starensemble die Stirn
bieten? Die erste Runde mit Thomas, Lars und Capitano DD in seinem ersten
Einzeleinsatz, traf auf die namhaften Gegner Koch, Leue und Wöllenweber. Thomas bot gegen
einen der Topspieler der deutschen Rangliste eine Superleistung und mit Bertl auf der Bank und
einigen vielen Litern Spezi im Blut unterlag er denkbar knapp mit 7-6, 6-4 gegen Koch. Er selbst
beziffert den Speziverbrauch je Match mit über 2L. Bertl ist sich nicht sicher, ob das nicht zu
knapp ist. Lars hatte es an Position 4 mit Christian Leue auch nicht einfach. Nach sehr guter 
Leistung und einem extrem engen Match verlor er nach mit 6-3 gewonnenem ersten Satz mit
6-7 und dann im Match Tie Break. Naja, Wöllenweber an 6 an einem warmen Tag ist nicht so
der Traumgegner. Capitano DD hielt das Match sehr lange offen, unterlag aber am Ende mit
7-5, 6-1. Zwischenstand also 0-3. Aufmarsch zweite Runde, Denis, Arndt und Chris. Denis
besiegt den Top 5 Spieler Pradel mit 6-7,6-4,7-6. Allein dieses Match lieferte etliche Geschich-
ten! Arnd Zappe ließ Marc Herbst beim 7-6, 6-4 keine Chance. Bombenleistung! An Position 5
auf Kegel zu treffen ist ähnlich wie bei Capitano DD an 6 ein sehr schweres Unterfangen. Chris
unterlag nach guter Leistung mit 6-4, 6-2. Zwischenstand nach den Einzeln also 2-4. Dann 
passierte etwas Lustiges! Wir tranken schon mal ein Pils und ließen uns mit dem eintragen Zeit.
Allerdings schien unser Gegner trotz des Starensembles vor unserer Doppelstärke zumindest ein
klein wenig Respekt zu haben. Wir staunten daher nicht schlecht als Matthias Müller-Seele und
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Michael Veser auf die Anlage spazierten. Dies war sicherlich das größte Kompliment, was man
unserem Team machen konnte. Der haushohe Aufstiegsfavorit legt bei 4-2 nach den Einzeln
noch mal zwei frische Topspieler nach. Lag das daran, dass Uwe auf einmal auf der Anlage gesich-
tet worden war? Im ersten Doppel nahmen es Denis und Arnd mit Pradel / Leue auf. 6-2, 7-5. Im
dritten Doppel gab es dann doch eine handfeste Überraschung. Der frische Uwe und Capitano
DD besiegten Müller-Seele / Veser 7-5,2-6,7-6. Da hätte Ratingen wohl nicht mit gerechnet. 
Leider reichte es im zweiten Doppel nicht. Thomas und Lars verloren gegen Koch / Kegel mit 
6-2,6-1. Gesamtergebnis: 4-5. Aber zumindest haben wir den Aufsteiger wie schon im Vorjahr
gegen Blau Weiss Krefeld zu einer guten Leistung getrieben und sind nicht abgeschlachtet worden!

Unser letztes Spiel fand bei schönem Sommerwetter bei DSD statt. Die Geschichte dieses
Spieltages ist schnell erzählt: Denis traf an 1 auf den besten Spieler, den wir in den Nieder-
rheinligajahren Herren 40 gesehen haben: Hendik Jan Davides, ex Nr. 28 im Doppel in der
Welt, Linkshänder und fit. Wie gut muss man sein um gegen Denis 6-2, 6-0 zu gewinnen?
An 5 und 6 waren Matthias und Capitano DD gegen Jansen und Beck chancenlos und ver-
loren glatt in 2 Sätzen. Lars war gegen Thöne immer gut im Match, aber es gelang ihm nicht
das Match an den entscheidenden Stellen zu drehen, so dass er mit 6-3, 7-5 unterlag. 
Thomas brachte mit Spezi Power den dritten Sieg der Gayk 2013 Gala zustande und gewann
gegen Terhaag 7-6,7-6. Arndt besiegte Loccisiano in einem sehr guten Match mit 3-6,6-3,7-6.
Zwischenstand nach den Einzeln: 2-4. Würde die magische, meideriche Doppel Dreamteam-
power reichen, um noch ein 5-4 zu erreichen? Sagen wir mal: In weiten Teilen! Denis und
Arndt besiegten Terhaag / Thöne im ersten Doppel mit 6-2,6-2. Und Lars und Matthias gelang
gegen Loccisiano / Beck ein 6-3,6-2 Erfolg mit dem man nicht unbedingt hätte rechnen müs-
sen. Aber war da nicht noch die Ex Nr. 28 ATP im Doppel? Richtig! Uwe und Capitano DD,
dieses nach eigener Aussage geheime Doppel Nr. 1 des Teams, verlor gegen Davids / Jansen
mit 6-0, 6-1. Angeblich dauerte es einige Spiele bis zum ersten Punkt. Endergebnis: 4-5.

Was bleibt von der Sommersaion 2013? 
Von Bilanzdetails wie z.B. dass Arndt der Einzelkönig 2013 ist, das Matthias positiv gespielt hat
und Thomas an 2 ausgeglichen will ich euch verschonen. Was zählt? Ein sehr starker dritter
Platz! Die Feststellung, dass sich auch sehr gute Mannschaften gegen uns anstrengen müssen!
Ein verschworenes Team! Ein super Mannschaftsgeist! Wettkampfspirit, aber nix Übertriebenes.
Einige sagen, es ist die beste Mannschaft in der sie je gespielt haben: DAS DREAMTEAM eben!

Sommer 2014
Die Liga rüstet weiter auf. Beim Aufsteiger Vennikel spielt ein Ex Weltmeister nur an Zwei,
Moers hat etliche Ausländer usw usw. Aber auch das Dreamteam zaubert ein paar „junge
Nachwuchsspieler“ aus dem Hut! Von daher: Auf viele gemeinsame Fights im Sommer 2014
und noch mehr Spass dabei!
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Unser Ziel für die Saison 2013 war – wie schon im Vorjahr – der Klassenerhalt.
Besonders, da nach dem Abgang von Bernd keine neuen Spieler in unsere Mannschaft
gewechselt waren. Die Mannschaften von Stadtwald Hilden, TC Raadt und TC Bovert
waren für uns Aufstiegsfavoriten. 

Wie im Vorjahr mussten wir am ersten Spieltag gegen den Rochusclub antreten. Wieder
spielte diese Mannschaft nur gegen uns mit nahezu kompletter Aufstellung. Darüber hinaus
mussten Ralph und Manfred ihre Einzel verletzungsbedingt aufgeben, so dass der Sieg
erneut an den Rochusclub ging. Nach dieser Niederlage und den Verletzungen von Ralph
und Manfred hatten wir bereits befürchtet, gegen den Abstieg spielen zu müssen. 

Die weiteren Spiele verliefen dann insgesamt für uns alle überraschend. Die anderen
Mannschaften hatten etliche Ausfälle, schlugen sich untereinander und spielten somit alle
für uns. Wir konnten die verbleibenden fünf Spiele für uns entscheiden – die Partien gegen
ETUF und TC Raadt allerdings knapp – und belegten am Ende den Aufstiegsplatz.

In der kommenden Saison 2014 wollen wir uns in der Regionalliga natürlich so gut wie
möglich verkaufen. Unsere bisherigen Erfahrungen in dieser Liga waren eher schlecht. Wir
sind schon 2004, 2006 und 2009 in die Regionalliga aufgestiegen und sofort wieder in die
Niederrheinliga abgestiegen. Der Verbleib in der Regionalliga wird sicher auch 2014 sehr
schwer, aber mit Axel Goike und Michael Kasselmann sind neue Spieler zu uns gestoßen,
die uns an den Positionen Eins und Zwei deutlich verstärken. Zudem wird der Kader
durch O.Krätzig aus der eigenen „Jugend“ aufgefüllt. Im Gegenzug wechseln leider Ralph
und Uli in die Herren 55, die ebenfalls in die Regionalliga aufgestiegen sind. Wir wünschen
ihnen dort viel Erfolg. 

Karl Mertens
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Die Ergebnisse:
4. Mai Rochusclub Düsseldorf 3:6
11. Mai Stadtwald Hilden 7:2
26. Mai Blau-Weiß Bocholt 7:2
8. Juni ETUF 5:4
22. Juni TC Raadt 5:4
6. Juli TC Bovert 7:2

Herren 50

Aufstieg in die Regionalliga

In fo lgender Besetzung
geht die Mannschaft 
in die Turniersaison

(v.l.n.r.):

Michael Kasselmann,
Manfred Gautzsch,

Axel Go ike,
Michael Kinzel,

Peter Bruckmann,
Karl Mertens,

Karel Scho ffer,
Peter Gautzsch,

O liver Krätzig

Die Aufstiegs-
mannschaft:
Karel Scho ffer,
Manfred Gautzsch,
Karl Mertens,
Ralph Cervik,
Uli Breilmann,
Peter Bruckmann,
Michael Kinzel,
Peter Gautzsch



Herren 55

Aufstieg in die Regionalliga!
In der Sommersaison 2013 erreichte die H55 Mannschaft das MTC 03 ihr großes sportliches
Ziel: den Aufstieg in die Regionalliga, die höchste Spielklasse des DTB für Seniorentennis. In der
Besetzung Rolf Brenig, Martin Nierhaus, Volker Schmülling, Günter Kuhn, Rainer
Cervik, Michael Zimmer, Wilfried Bruckmann, Wolfgang Ringelhan, Jochen Allenstein und Hans-
Peter Gruner konnten alle Spiele in der Niederrheinliga erfolgreich bestritten werden. In den
wichtigsten Partien wurden dabei der TC Mühlheim-Raadt mit 5-4, sowie am letzten Spieltag
Blau Weiß Elberfeld mit 7-2 bezwungen. Erfolgreichster Spieler der Saison war unser Neuprä-
sident Volker Schmülling, der alle seine Einzel und Doppelspiele erfolgreich bestreiten konnte.

Wir verabschieden und bedanken uns bei den Spielern Michael Zimmer, Wilfried Bruckmann,
Jochen Allenstein und Hans-Peter Gruner die zur neuen Saison unsere eigene H60 Nieder-
rheinligamannschaft verstärken werden. Besonderer Dank sei dabei an Jochen Allenstein
gerichtet, der für uns jahrelang einen vorbildlichen Mannschaftsführer abgegeben hat.

Zur neuen Spielzeit begrüßen wir folgende Neuankömmlinge, die uns sicher spielerisch nach
vorne bringen werden: aus der eigenen H50 Mannschaft Professor Ulrich Breilmann und Ralf
Cervik, Sinisa Dijanezevic aus der aufgelösten H50 Mannschaft des DSC Düsseldorf und 
Rainer Schwarze von Blau Weiß Issum.
Für die Saison 2014 ist unsere sportliche Vision - hoffentlich nicht Illusion - der Klassenerhalt
in der Regionalliga. Dieses dürfte unter anderem deshalb ein schwieriges Unterfangen
werden, weil es etlichen anderen Mannschaften gelungen erscheint die zuweilen schwierige

Integration ausländischer
Mitbürger zumindest im
Tennissport zahlreich und
erfolgreich durch zuführen...
Sollte sich unsere Vision nicht
erfüllen, wird sich die H55
Mannschaft des MTC bemü-
hen, das Bruttoinlands-
produkt durch häufigen
Genuss der Produkte heim-
ischer Brauereien nach oben
zu treiben. 
Mit sportlichem Gruß,
Günter Kuhn
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2014 begrüßen wir Jürgen Alicki (filigraner Linkshänder), Jochen Allenstein (vielfacher Stadt-
meister/Doppel), Wilfried Bruckmann (Aufschlagskanonier), Volker Brinken und Hans-Peter
Gruner (MTC-Tennisgranden), Michael Zimmer (ITS-Open-Sieger der Herren 60/2013). 

Unsere Ziele: Kein Nordic-Walking, Glückshormone durch Turniersiege, Players Night, 
Klassenerhalt in der Niederrheinliga und: bitte nur altersgemäße Strapazen!!!

No:                                                   Yes:
Martin Wachtel /  Spielführer der Herren 60
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Herren 60

Die Karawane zieht weiter 
auf der Erfolgsleiter!
Der Erfolgsfaden ist gerissen. Nach vier Aufstiegen in Folge mussten wir uns in der Saison
2013 mit einem zweiten Platz, allerdings in der Niederrheinliga, zufrieden geben. Ganz offen-
sichtlich konnte die Mannschaft den Abgang von Erfolgscoach ‚Captain Heiner‘ nicht völlig
kompensieren.

Was uns tröstet:
• Es war ein Wimpernschlagfinale. Nur denkbar knapp (4:5 Niederlage) mussten wir uns dem

Gruppenersten TC Grün Weiß St. Tönis geschlagen geben. Die weiteren Turniere wurden
gewonnen: 5:4 gegen den HTC Blau Weiß Krefeld, 6:3 gegen den TSV Bocholt, 7:2 gegen
den Lintorfer TC, den TC Kartause und den TC Freiheit. 

• Die Einzelbilanzen konnten sich sehen lassen: Andreas Golec 5:1, Hans Antkowiak 5:1,
Martin Wachtel 5:1, Hans-Dieter Demartin blieb als einziger ohne Niederlage (6:0), 
Horst Birken 3:1, Hein Ridders 1:2, Klaus Starke 1:1 und Heinz Pasternak 3:1.

• Und das größte Trostpflaster: Es hat Spaß gemacht!!!

Individuell    Personalisiert     Zuverlässig• •
Ihre Digitaldruck-Manufaktur in Duisburg

Die 60PLUS/2013: Horst Birken, Hans Antkow iak, Andreas Go lec, Martin Wachtel,
Hans-Dieter Demartin, Hein Ridders, Klaus Starke, Heinz Pasternak, Vo lker Mantw ill. 
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Herren 65

65 und kein bisschen greise!
Zwischen Weihnachten und Neu Jahr beschlossen ein paar leicht angegraute Tennis Freaks in
eine höhere (Alters-) Klasse zu wechseln. Nach einigem hin und her fanden sich 11 aufrech-
te Oldies bereit, diesen Schritt ins neue Abenteuer zu wagen. Die Mannschaft setzt sich aus-
schließlich aus alt gedienten Mitgliedern des MTC 03 e.V. zusammen, die auch schon in den
unteren Altersklassen zusammen das Racket erfolgreich geschwungen haben. Dank einer her-
vorragenden Teamleistung konnten wir auf Anhieb das Unterfangen als starker Gruppenzwei-
ter abschließen. Von 11 gemeldeten Spielern kamen 9 zum Einsatz. Zwei Spieler mussten
wegen Krankheit auf ihren Einsatz verzichten.
Nach klaren Siegen gegen BV Osterfeld (6:0), TC Isselburg (6:0), TC BW Oberhausen (5:1),
Eisenbahner SV SW Mülheim (4:2) und Sportfreunde Königshardt (4:2) mussten wir uns nur
dem späteren Gruppenersten und Aufsteiger TK Mattlerbusch (1. M) mit 2:4 geschlagen
geben. Wobei die Hälfte der Spiele im Einzel wie im Doppel in 3 Sätzen entschieden wurden.
Folgende Einzelresultate wurden erzielt:
Horst Urselmann 6 Einsätze / 5 Siege
Karl-Heinz Buttenbruch 3 Einsätze / 2 Siege
Joachim Schönfelder 6 Einsätze / 2 Siege
Werner Ortwein 5 Einsätze / 5 Siege
Heinrich Thomas 4 Einsätze / 4 Siege
Diese Leistungen reichten aus um in die Bezirksklasse A aufzusteigen.

Folgende Mannschaft wird das Aufstiegsziel Bezirksliga in Angriff nehmen: Horst Urselmann,
Karl-Heinz Buttenbruch, Werner Ortwein, Manfred Wiacker, Joachim Schönfelder, Heinrich
Thomas, Heiner Schumacher (Mannschaftsführer), Heinz Wilms und Ulf Schwarz.

Heiner Schumacher

Herren 65

Überschrift
Am 6.5.2014 schlägt erstmals die neue Herren 65 I. Mann-
schaft auf. Durch Neuzugänge bei den Herren 60 war die
Gelegenheit gegeben diese Mannschaft zu gründen. Folgende
Spieler werden das Saisonziel Klassenerhalt in Angriff nehmen:
Hans Antkowiak, Horst Birken, Heinz Ridders, Gerd Rosen-
feld, Klaus Werner Starke (Mannschaftsführer) und Robert
Haslöwer.
Durch zwei Vorbereitungsspiele gegen klassengleiche Gegner
wollen wir das uns gesteckte Ziel erreichen.

Uns allen eine verletzungsfreie Saison wünscht

Klaus Werner Starke

Birken

Ridders

Antkow iakStarke

Haslöw er

Rosenfeld
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Junioren U14
Die männliche U14-Medenmannschaft des MTC 03 hat in der Saison 2013 aus folgenden
Spielern bestanden: Gianluca Nieleck, Timo Szabadi, Fabian Tymek, Dominique Weymans,
Tim Rüttgers und Marc Graffmann.

Der an Nr. 1 gesetzte Gianluca konnte verletzungsbedingt weder am Training noch an den
Medenspielen teilnehmen, sodass die ursprüngliche Rangfolge verschoben werden musste.
Dies entmutigte die anderen Spieler jedoch nicht und sie gingen hochmotiviert in ihre 
jeweiligen Begegnungen. Die Anstrengungen reichten aber leider nicht aus, um den ein oder
anderen Punkt mit nach Hause zu nehmen. Oft spiegelten die recht eindeutigen Endergeb-
nisse nicht den teilweise engen Spielverlauf wieder. Manchmal fehlte das letzte Fünkchen 
Konzentration im Match-Tie-Break oder beim Aufschlag, um den Gegner „zu breaken“.

Alles in Allem konnten aber schöne und vor allen Dingen faire Spiele mit teilweise hart
umkämpften Ballwechseln gesehen werden.

Nico le Tymek 

Juniorinnen U18
Die Mädchen W18 Vanessa,
Maren, Maren, Johanna. Nina
und Jennifer stiegen nach einer
erfolgreichen Medensaison
2013 auf.
Den Grundstein zum Aufstieg
legten wir bei dem Sieg 4:2 in
TV Jahn Königshardt. Das
zweite Spiel gegen Mülheim-
Dümpten wurde durch die
Mülheimer abgesagt und nach
einem unentschieden in TC
Babcock 3:3 und einem klaren

Sieg gegen RG Obrighoven 6:0 stand dem Aufstieg nichts mehr im Weg. Eine Bank für die
Mannschaft war Vanessa, die alle ihre Einzel deutlich gewann und auch unser Küken Nina
schlug sich gegen die viel „älteren“ und „größeren“ Gegener sehr gut.

J. Gautzsch
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Jugendmannschaften
Bambinis
Als Bambinis des MTC 03 in der letzten Meden–Saison haben gespielt: Susanna Besedin, 
Finja Marie Finkelmeier, Lena-Marie Kranhold, Jannis Bohnenkamp und Luke Tymek.

Das Wichtigste zuerst: Die Saison hat den Kindern Spaß gemacht!
Und das obwohl gleich das 1. Heimspiel gegen DSC Preußen im Dauerregen begann. 
Da fängt die Saison doch schon toll an! Wir warten zwischendurch über eine Stunde, um
weiterspielen zu können. Einige Spaßvögel wollten gleich das gemeinsame Abschlußessen
vorziehen. Daraus wurde aber nichts, es klarte ein bisschen auf und die Kinder konnten 
wieder spielen. Das Spiel gegen gegen DSC Preußen wurde dann verloren. 
So ging es leider auch bei den anderen Spielen gegen die Turnerschaft Rahm, Club Raffelberg,
TUS Mündelheim weiter . Das Schönste war : Die Kinder sahen es sehr sportlich und feuer-
ten sich gegenseitig bei den Spielen an. 
Besonders toll für uns war es dann aber beim TC Grunewald. 
Unsere beiden Doppelspiele, also Susanna mit Luke wie auch Finja mit Lena, wurden gewon-
nen. Und das Tollste: Drei von vier Einzelspielen wurden von Finja, Susanna und Luke auch
gewonnen. Na endlich! Die Kinder waren versöhnt mit einer sehr durchwachsenen Saison.
Aber so ist das. Im Leben verliert man öfter, als das man gewinnt. Und das Aufstehen ist
wichtig . Das können unsere Kinder toll. Weiter so!

Sabine Finkelmeier
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Der MTC im Internet
www.meidericher-tennis-club.de
Alles über die its-OPEN: its-open.meidericher-tennis-club.de/

Steckbrief Nina Grotstollen
Geburtstag / Alter: 25.11.2002 / 11 Jahre | Sternzeichen: Schütze | Größe: ca 1,48m
Wohnort: Duisburg-Ruhrort | Schule: Franz-Haniel Gymnasium

Meine Lieblingsfächer in der Schule: Latein, Geschichte, Kunst
Meine Hobbies: Tennis, Akrobatik | Mein Lieblingsessen: Pizza
Mein Lieblingstier: Katze | Meine Lieblingszahl: 11
Lieblingsmusik: Sunrise Avenue
Was ich mag: Mit Freunden treffen | Was ich nicht mag: Streit
Mein Tennisverein: MTC 03 | Mein Trainer: Axel Goike
Ich spiele Tennis seit: Seit ich 7 bin

Mein Trainingspensum pro Woche: 2 Stunden
Das möchte ich einmal erleben:

Einmal die Welt umrunden
Meine bisherigen sportlichen Erfolge:

2-mal Jugend-Clubmeister
Meine sportlichen Ziele für 2014:

An einem Turnier teilnehmen
Meine Lieblings-Tennisturniere: Die US-open
Meine Lieblings-Tennisspieler: Roger Federer
Welche drei Dinge ich auf eine einsame Insel
mitnehmen würde: Handy, Essen und Trinken
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begrüßt. In einer kurzen Ansprache überbrachte danach der neue 1. Vorsitzende des Tennis-
verbandes Niederrhein, Jörg Messerschmidt , - selbst lange Jahre aktiver Teilnehmer des
Rosenturniers - Glückwünsche zum Vereinsjubiläum, bevor Dr. Christian Reintjes die letzten
10 Jahre MTC-Historie Revue passieren ließ und abschließend dem Verein sportlich wie
gesellschaftlich anhaltende Vitalität bescheinigte.

Abgerundet wurde der offizielle Part durch die gemeinsame Festrede von Dr. Günter Gottlieb
und Heiner Schumacher, in der sie kurzweilig die Historie des Rosenturniers skizzierten. Selbst
die jüngeren Anwesenden, die das Rosenturnier nur aus Erzählungen kannten, dürften hiernach
verstanden haben, wie sehr dieses Turnier von vielen seiner Teilnehmer Besitz ergriff. Mehrfach
zitierten sie aus den archivierten Gedichten des Bocholter Rosenturnierlers „Goethe Hanrath":
Riech ich den Duft Meidericher Rosen,
Dann pack ich meine Tennishosen.
6 Hemden und noch 8 Paar Socken,
Nichts auf der Welt kann mich mehr locken.

Mein Tennisherz hör laut ich schlagen,
Nach Meiderich musst du, hör ich es sagen.
Zwei Tage unter netten Leuten,
Was kann dir denn wohl mehr bedeuten.

„Mallorca",nein, kein „Norderney",
Meiderich Duft, der macht dich frei.
Welch Spielniveau, welch Atmosphäre,
Ein Silberlöffel und sehr viel Ehre.
Dem Sieger winkt stets ein Pokal,
Eine Supervase von Rosenthal.

Das alles wird die hier beschert,
Meiderich ist sein Turnier schon wert.
Von Jahr zu Jahr nur beste Klasse,
die Damenwelt von feinster Rasse.
Was hier spielt hat Rang und Namen,
Von Schnellen sprech ich und von Lahmen.

Gestärkt durch ein reichhaltiges Büffet unserer Clubwirtin, Dörte Lüdtkemüller, wurde
anschließend wie in guten alten Rosenball-Zeiten zu Live-Musik der Cartwheelers-Jazz Band
das Tanzbein geschwungen und bis in die frühen Morgenstunden gefeiert.

Dr. Christian Reintjes

Rosenball-Revival
Meidericher TC 03 feierte sein
110-jähriges Vereinsjubiläum
Am Samstag, den 21. September 2013
feierte der Meidericher Tennisclub in einem
Festakt sein 110-jähriges Vereinsjubiläum.
Wie immer bei solchen Anlässen wurde in den Kisten der
Vergangenheit gegraben, um gewesene Höhepunkte des Vereins
wieder ans Tageslicht zu befördern und wenn möglich noch einmal
Leben einzuhauchen. Dabei stolpert man in der MTC-Historie
unweigerlich über eine kaum zu hebende Kiste von 42 Jahren, in
der das Rosenturnier abgelegt und konserviert worden ist.
Das Rosenturnier war eine glückliche Verquickung von Sport und
gesellschaftlichem Leben mit den verschiedensten Vereinen in der Region, welches bis
heute dauernde Freundschaften gefestigt hat und bis weit über die Duisburger Stadtgrenzen
bekannt war. Der gesellschaftliche Höhepunkt dieses Turniers war der Rosenball. Mit der
Umsiedlung des MTC 03 an die Borkhofer-Straße im Jahre 2002 ging die Ära dieses Turniers
zu Ende. Anlässlich des 110-jährigen Vereinsjubiläums beschloss der Vorstand jedoch, zumin-
dest den Rosenball wiederzubeleben. Dank tatkräftiger Unterstützung des langjährigen
Vereinsvorsitzenden und Vorsitzenden des Ältestenrates, Dr. Günter Gottlieb, sowie des dama-
ligen Sportwartes, Heiner Schumacher, gelang es, sowohl ein Nostalgie-Mini-Turnier ehema -
liger Teilnehmer des Rosenturniers  durchzuführen als auch den Rosenball wiederzubeleben.

Bei einem Glas Sekt zum Empfang wurden bereits im mit Rosen und alten Fotos festlich deko-
rierten Zelt manche Erinnerungen wach. Die zahlreich erschienen Mitglieder, Gäste und
Freunde des MTC 03 wurden sodann durch den 1. Vorsitzenden, Dr. Christian Reintjes,
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Obstturnier 2013
Unser Obstturnier fand am 20.7.13 bei strahlendem Sonnenschein statt. Das Motto stand
diesmal unter dem Zeichen des Apfels, was zu vielen gelungenen Tragevarianten eines Apfels
beitrug. Bei guter Beteiligung fanden diverse Spielrunden mit viel Spaß statt. 
Da es keine Neuaufnahmen gab, haben die Ausrichter Christa Wiacker und Birgit Lohschelder,
Claudia Gautzsch und Martina Grotstollen ausgeguckt einige Aufgaben zu bewältigen. Beide
schafften dies mit Bravour.

Vielen Dank an unsere Clubwirtin Dörte, die uns wieder mit Köstlichkeiten wunderbar
versorgte. Wir hoffen, dass auch 2014 unser Obstturnier einen regen Zulauf findet.

Birgit Lohschelder

Wer hilft, wenn Not am Manne ist
Wenn Termine an den Nerven frisst

um große Ziele zu erreichen
Immer die Gleichen, immer die Gleichen

Wer baut beim Feste auf und ab
wem ist die Zeit niemals zu knapp
auch Wände einmal anzustreichen

Immer die Gleichen, immer die Gleichen

Wer macht den Dienst an unserem Heim
Von früh bis in die Nacht hinein

Um müde dann nach Haus zu schleichen
Immer die Gleichen, immer die Gleichen

Wer macht sich an der Theke breit
reißt’ s Schlappmaul auf, so groß und breit
Wenn man sie braucht – nicht zu erreichen
Immer die Gleichen, immer die Gleichen

Dabei könnt vieles leichter geh’n
Ließ sich des öfters mancher seh‘n

Damit nicht - so wie ich es find
Die Gleichen auch die Dummen sind

Aus einem C lubheft
ähnlich unserem Matchpo int

Im Verein
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Weltmeisterliche Borkhofer an Vatertag
Der Vatertag ist laut Wikipedia ein Ehrentag der Väter. Bei unserem Vatertagsevent spielt dies
nur eine untergeordnete Rolle, wir feiern uns einfach selbst. Ob Vater oder nicht, es fanden
sich auch in diesem Jahr wieder 20 Freiwillige, die sich der den Kampf der ersten offiziellen
Fünfkampfweltmeisterschaft stellten. Die Temperaturen waren ordentlich und es blieb trocken
an diesem wundervollen Donnerstag. Trocken war es allerdings nur außerhalb der helden -
haften Körper. Das Bierchen floss gnadenlos aus den aufgestellten Fässchen, und so konnte
es losgehen. Aufgrund des extremen körperlichen Zerfalls, und der Ungewissheit welcher der
drei Bälle nun der richtige ist, entschlossen wir uns dieses Jahr den Tennissport auf den Beginn
der Veranstaltung vorzuziehen. Eine gute Entscheidung wie sich später herausstellte.
Nach teilweise sagenhaften Ballwechseln wurde es entspannter. Drei Gruppen beschäftigten
sich nacheinander mit Boulen, Darten und Kickern. Garniert wurde das Fünfkampfsüppchen
mit dazwischengeschobenen Schockrunden. Es lief so lange gut, bis Dörthe für zufällig daher
Gelaufenen Gäste mit saftigem Fleisch vom Grill beglücken wollte. Gute Idee, doch auch
Vatertagsteilnehmer schienen hungrig zu sein. Was aussah wie ein Generalstreik, entpuppte
sich als letztes Abendmahl. Nach kurzer Pause ging es dann weiter, und die beiden Organi -

satoren Chris und Basti schafften es tatsächlich im Anschluss gleich drei Gruppensieger zu
bestimmen.
In einem spannenden Finale ging es dann an die Torwand. Jedes Team hatte ein paar Schüsse
(keine Ahnung wie viel), und der Eine oder Andere Finalist schoss etwa so weit vorbei, wie
Herr Berberovic in schöner Regelmäßigkeit (oder immer) über das Tor flankte. Ein Team hat-
te jedoch genug Zielwasser getrunken. Tättää! Manni Gautzsch und Guido „das Wiesel“
Jansen waren haushoch überlegen, und trafen mindestens 17 ihrer 12 Schüsse ins Schwarze!
Sensationell die beiden Borkhofer! 
Im Anschluss wurde natürlich noch weitergezaubert, und es kam zur wochenlang geprobten
Siegerzeremonie. Manni und Guido sind nun stolze Träger und Besitzer von liebevoll von des
Capitano’s Nichten zusammengeklöppelten rosanen Krönchen, verziert mit raffinierten, 
bunten Strasssteinchen. Wertvoll wie Sau, und die beiden Strategen dürfen sich ein ganzes
Jahr lang als Fünfkampfweltmeister feiern und hoffieren lassen. Briefköpfe wurden ungeschrie-
ben, Presseanfragen wegen Interviewwünschen aber überraschend abgelehnt.
Es war wie auch in den letzten Jahren ein sehr schönes Event auf unserer wunderbaren Platz-
anlage. Der Dank gilt Dörthe und ihrem Team, den Organisatoren, sowie allen Teilnehmern.
Wir freuen uns euch auch im nächsten Jahr bei uns willkommen zu heißen! 
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Mitglieder des Vorstands
Der Vorstand des Meidericher Tennis-Club 03 e.V. besteht zurzeit aus 8 Mitgliedern.

Alle Mitglieder des Vorstandes stehen als Ansprechpartner  für Ihre Fragen jederzeit zur Verfügung.
Bitte  sprechen Sie uns an, schreiben Sie eine E-Mail oder besuchen Sie uns doch auf unserer Platz anla-
ge. Tennisfreunde und Gäste sind herzlich willkommen. Weitere Informationen können Sie auch unse-
rer Internetseite http://www.meidericher-tennis-club.de entnehmen.

1. Vorsitzender
Volker Schmülling

v.schmuelling@meidericher-
tennis-club.de

Kassenwart
Oliver Krätzig

o.kraetzig@meidericher-
tennis-club.de

Schriftwart
Constanze Reintjes

c.reintjes@meidericher-
tennis-club.de

Jugendwart
Manfred Gautzsch

m.gautzsch@meidericher-
tennis-club.de

2. Vorsitzender
Lars Manthei

l.manthei@meidericher-
tennis-club.de

Sportwart
Thomas Naumann

t.naumann@meidericher-
tennis-club.de

Sozialwart
Heinz Willms

h.willms@meidericher-
tennis-club.de

Beisitzer
Peter Bruckmann

p.bruckmann@meidericher-
tennis-club.de

Allen Werbenden, die uns durch Anzeigen und Spenden unterstützen, 

sagen wir hiermit ein  herzliches Dankeschön.

Unsere Mitglieder und die Leser dieses Vereinsheftes bitten wir, 

bei ihren Kaufabsichten die  Inserenten bevorzugt zu berücksichtigen.

Namentlich gekennzeichnete Texte decken sich nicht immer mit der Meinung der Redaktion oder 

des Vorstandes. Für Terminabweichungen übernimmt die Redaktion keine Gewähr.

Dankeschön

Runde Mitgliedschaften

Folgende Mitglieder wurden auf der Jahreshauptversammlung
für ihre langjährige Mitgliedschaft geehrt:

25 Jahre: 
Tobias Etter

50 Jahre:
Gisela Jünger
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In Memoriam
Der Meidericher Tennis-Club trauert um seine langjährigen Mitglieder

Ute Manthei
08.07.2013

Hans-Gerd Hasley
13.01.2014

Heinz-Wilhelm Spielmann
24.07.2013

Wir danken für die Zeit mit ihnen und werden sie in unserer Erinnerung behalten.

Matchpoint 2014
In Memoriam



www.sparkasse-duisburg.de

  Sparkasse
       Duisburg

Spannendes Spiel -
entspannender Einsatz bei uns.

Beim Tennis sind Technik, Können und Konzentration entscheidende Vorraussetzungen, um erfolg-

Bringen Sie dazu am uns ins Spiel. Mit Erfahrung, Einfühlungsvermögen und Einsatzfreude sorgen 
wir dann dafür, dass Sie Ihre Vorteile bestmöglich nutzen können. Wenn´s um Geld geht - Sparkasse. 


